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Am 14. September ist
Bähnlesfest!

Programm im Innenteil Seite 15
In den 70er Jahren gab die Bahn die Strecke
Meckenbeuren-Tettnang auf. Das nahmen die
Tettnanger zum Anlass, das Bähnlesfest ins
Leben zu rufen. Selbstbewusst gaben die Or-
ganisatoren der ersten Stunde das Motto aus
„Tettnang lockt auch ohne Bahn“. Recht hat-
ten sie, denn dieses Jahr feiern Menschen aus
nah und fern zum 48sten Mal das Bähnlesfest.
Dabei ist das Bähnlesfest ein Erfolgsrezept. Bis
auf wenige Plätze sind alle verfügbaren Floh-
marktstände vergeben. Fast 400 Beschicker
unterstreichen die ursprünglichste Funktion
einer Stadt, Markt und Handelszentrum zu
sein. Uns, als Organisationsteam der Tourist
Info, begeistert der Einsatz unserer Gäste, die
weder Weg noch Zeit scheuen, um den Floh-
markt mit Ihrem Stand ein Stück bunter zu
machen.
Vereine, Einzelhändler und Unternehmen bie-
ten den Besuchern Speisen, Getränke und
spannende Aktionen. Dabei darf weder die
Eisenbahnfahrt im Schlosspark, noch der Stel-
zentanz in der Karlstraße oder der Ponyritt in
der Schützenstraße fehlen.
Unser besonderer Dank gilt Anwohnern, Si-
cherheitskräften, Rettungsdiensten und Bau-
hof. Auch dieses Innenstadt-Fest ist eine Ge-
meinschaftsleistung, die vom Engagement
der Partner und der Toleranz der Bürger zeugt.
Wir sind froh darum, denn nur deswegen sind
die Tettnanger Feste so wie sie sind: boden-
ständig, persönlich und authentisch.

Ihr Team der Tourist Information
Tourist Information, Montfortplatz 2, 88069
Tettnang, 07542 510-500, tourist-info@
tettnang.de, www.tettnang.de/bähnlesfest

Junge Grafen und Gräfinnen
geben sich die Ehre im Neuen Schloss
Öffentliche Kinderkostümführung
zum Ende der Sommerferien
Kunstsinnige Lebenslust
Am Sonntag, 7. September, treffen sich junge Grafen und Gräfinnen um 11 Uhr
zu einem Rundgang auf der Beletage des Neuen Schlosses. In den repräsen-
tativen Räumen lebte die gräfliche Familie. Kleine Gemächer gestalteten be-
gnadete Stuckateure und Maler mit Bildern, Spiegeln, Figuren und Farben.
Und zum Tanze lädt ein beleibter Lebemann im Festsaal.

Alltag der Adligen
Wie arbeitete, musizierte, feierte, speiste, betete und schlief die Adelsfamilie
vor 250 Jahren? Wie sah der Alltag im Schloss aus? Wie bewegte sich die no-
ble Dame im Kleid mit enganliegendem Oberteil und gebauschten Rock? Die
jungen Adligen der Gegenwart begeben sich auf eine spannende Zeitreise in
der ehemaligen Residenz.

Anmeldung erbeten
Die Geschichte des Hauses von Montfort erkunden sechs- bis zwölfjährige
Besucher in barocken Kostümen. Da Kostüme und damit auch die Teilnehmer-
zahl beschränkt ist, bittet die Tourist Information um Anmeldung zur Füh-
rung. Die Kosten belaufen sich auf 9 Euro pro Kind.

Sonntag, 7. September 2025, 11 Uhr

Einmal Graf und Gräfin sein – Neues Schloss Tettnang
Kinderkostümführung mit Beatrice Epinat-Hüll

Dauer: ca. 1,25 Stunden (mit Umkleiden) – 9 Euro pro Kind

Anmeldung bis Freitag, 5. September, 15 Uhr, bei Tourist Information,
Montfortplatz 2, 88069 Tettnang, Tel. 07542 510 500, tourist-info@tettnang.de, www.tettnang.de/fuehrungen

Letzte öffentliche Kinderkostümführung in 2025: Sonntag, 26. Oktober, 11 Uhr

Fotos: blitzlicht, Copyright: Stadt Tettnang
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STADT-
NACHR I CHTE N

Sommerpause der
StadTTnachrichten 2025

Die StadTTnachrichten werden in den Sommerferien nur jede
2. Woche erscheinen.
Wir bitten daher um Beachtung des folgenden Ausgabetermins:
Mittwoch, 3. September 2025, keine SN-Ausgabe
Ab Mittwoch, 10. September 2025, werden die StadTTnachrich-
ten wieder jede Woche erscheinen!
Redaktionsschluss ist immer mittwochs um 10 Uhr!

Tettnang bereitet sich
schon wieder auf
die Weihnachtszeit vor

Für den festlichen Schmuck der Innenstadt und des Neuen
Schlosses sucht die Stadt Tettnang schön gewachsene, stattliche
Tannenbäume. Vielleicht gibt es den einen oder anderen Gar-
ten, in dem der Nadelbaum das Wohnzimmer verdunkelt oder
einem englischen Rasen Platz machen soll? Der städtische Bau-
hof schafft gerne Abhilfe. Baumeigentümer melden sich bitte
unter 07542 510253 oder per E-Mail bei bauhof@tettnang.de.

Bundesweiter Warntag

An jedem zweiten Donnerstag im September findet der Bundes-
weite Warntag statt. Für 2025 ist es der 11. September. Es ist
eine gemeinsame Übung von Bund, Ländern und Kommunen.

Was ist das Ziel?
Ziel des Warntag ist es, die Abläufe und Schnittstellen der tech-
nischen Warninfrastruktur zu erproben und im Nachgang zu
verbessern. Gleichzeitig soll aber auch die Bevölkerung für das
Thema „Katastrophenschutz“ sensibilisiert werden und damit
die Selbsthilfefähigkeit der Menschen im Land weiter gestärkt
werden. Je vertrauter man mit Warnungen und Risiken umgeht,
desto effektiver kann jeder in einer Gefahrensituation handeln
und sich und andere schützen.

Was passiert amWarntag?
Um ca. 11 Uhr löst die Nationale Warnzentrale eine zentrale Pro-
bewarnung über das Modulare Warnsystem (MoWaS) aus. Dies
wird in Form eines Warntextes erfolgen und die verknüpften
Warnkanäle informieren dann die Bevölkerung.
Für die Bevölkerung besteht keine Gefahr und kein Handlungs-
bedarf.
Gegen 11:45 Uhr erfolgt die Entwarnung über MoWaS. Über Cell
Broadcast ist aktuell noch keine Entwarnung möglich.

WelcheWarnmittel kommen zum Einsatz?
Über MoWaS sind z. B. Warn-Apps wie die Warn-App NINA, der
Mobilfunkdienst Cell Broadcast, Rundfunk- und Fernsehsender,
digitale Stadtinformationstafeln und Informationssysteme der
Deutschen Bahn angeschlossen. Es sind aber nicht immer alle
Warnkanäle in allen Bereichen vorhanden. In Tettnang werden
die Bürgerinnen und Bürger über angeschlossene Rund-
funkanstalten und Medienunternehmen informiert bzw.
wenn die technischen Voraussetzungen erfüllt sind und ihr
Handy entsprechend auf dem neuesten Stand ist, per Cell
Broadcast. Sofern Sie eine Warn-App auf ihrem Handy haben,
wird diese Sie ebenso informieren.

Am 11. September klingeln die Handys. Foto: Pixabay
Mit diesem Warnmittelmix sollen möglichst viele Menschen er-
reicht werden.
Mehr Infos zur Warnung, zu MoWaS, der Warn-App NINA und zu
Cell Broadcast finden Sie auf www.bbk.bund.de.
Auch dieses Jahr gibt es wieder vom Bundesamt für Bevölke-
rungsschutz und Katastrophenhilfe einen Rückmeldekanal unter
www.warntag-umfrage.de.
Hier kann jeder seine Erfahrungen und Wahrnehmungen rund
um denWarntag 2025 teilen.

Kultur WandelTradition

Eine Stadt zum
Wohlfühlen sucht Sie!

Sie wollen unser Team verstärken?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

www.tettnang.de/karriere

BAUINGENIEUR
Tiefbauamt

(m/w/d)

Unbefristet. Vollzeit. Ab sofort.

FACHANGESTELLTER ODER MEIS-
TER FÜR BÄDERBETRIEBE

Freibad Ried
(m/w/d)

Unbefristet. Vollzeit. Ab sofort.

PÄDAGOGISCHE FACHKRAFT
in der städtischen Kita Kinderhaus

oder Kita Schäferhof
(m/w/d)

Unbefristet. Voll- oder Teilzeit. Ab sofort.

Freiwilliges Soziales oder
Ökologisches Jahr*

Verwaltungsfachangestellter*

Fachinformatiker für
Systemintegration*

Ausbildung zum
Erzieher*

• Einjähriges Berufskolleg
• Praxisintegrierte Ausbildung
• Anerkennungspraktikum

Bachelor of Arts (B.A.)
BWL - Medien- und

Kommunikationswirtschaft*

Bachelor of Arts (B.A.)
Digitales Verwaltungs-

management*

Bachelor of Arts (B.A.)
Public Management*

• Einführungspraktikum
• Vertiefungspraktikum

*Die Ausschreibungen richten sich gleich-
ermaßen an alle Geschlechter (m/w/d).

Der beste Zeitpunkt, dein Potenzial
auszuschöpfen, ist jetzt. Daher bewirb dich

direkt über unser Stellenportal unter
www.tettnang.de/ausbildung

Mache 2026 zu
deinem Jahr und
starte gemeinsam
mit uns durch!

NACHRUF

Die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Tettnang trauern um

Herrn Karl Jäger
Mitglied des Gemeinderates der Stadt Tettnang a. D.

Karl Jäger verstarb am 8.8.2025. Mit ihm verliert die Stadt Tettnang eine herausragende Persönlich-
keit, die sich über viele Jahre hinweg auf vielfältige Weise für die Belange unserer Stadt sowie ihrer
Bürgerinnen und Bürger eingesetzt und sich um das Wohl der Allgemeinheit in ganz besonderem
Maße verdient gemacht hat.

Von 1962 bis 1980 war Karl Jäger Mitglied des Gemeinderates.

Die Stadt Tettnang und ihre Bevölkerung werden Karl Jäger ein ehrendes und dankbares Gedenken
bewahren. Sein Wirken und seine herausragende Persönlichkeit werden wir immer in guter Erinne-
rung behalten.

Unsere Anteilnahme gilt seiner Familie und den Angehörigen.

Für die Bevölkerung und den Gemeinderat der Stadt Tettnang

Regine Rist
Bürgermeisterin
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Aufkleber auf Verkehrsschilder –
kein Kavaliersdelikt

Beschädigungen können teuer werden
In letzter Zeit wurden vermehrt im Bereich der Loretostraße Ver-
kehrsschilder mit Aufklebern versehen. Das Bekleben von Ver-
kehrsbeschilderungen ist kein harmloser Spaß, sondern stellt
nach § 33 der Straßenverkehrsordnung eine Verkehrsbeein-
trächtigung dar – und ist damit verboten.

Warum das problematisch ist
Durch Aufkleber kann ein Verkehrsschild teilweise oder sogar
komplett unlesbar werden. Besonders kritisch: Wird die reflek-
tierende Oberfläche beschädigt, kann das Schild bei Dunkel-
heit oder schlechten Sichtverhältnissen nicht mehr erkannt wer-
den. Das gefährdet alle Verkehrsteilnehmenden – von Autofah-
renden bis zu Fußgängerinnen und Fußgängern – und kann im
schlimmsten Fall zu Unfällen führen.

Foto: Pixabay

Finanzielle Folgen bei Austausch
Wenn ein Verkehrsschild nur gereinigt werden muss, entstehen
bereits Kosten, die von den Verursachenden zu tragen sind. Muss
es jedoch komplett ersetzt werden, weil z. B. die Reflektions-
schicht beschädigt ist, kann dies sehr teuer werden. Das Bußgeld
kann bis zu 2.500 Euro betragen.
Von der Beklebung von Verkehrsschildern ist unbedingt abzu-
sehen. Die Beschilderung muss jederzeit klar erkennbar bleiben,
um die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmenden zu gewährleis-
ten und Gefährdungen zu vermeiden.

Kostenloses Wasser in Tettnang

Offizielle Trinkwasserbrunnen und Refill-Stationen
für alle
In Tettnang stehen Bürgerinnen, Bürgern und Gästen drei offi-
zielle Trinkwasserbrunnen zur Verfügung:
• im Loretopark (Loretostraße),
• am Kronenbrunnen vor der Krone-Brauerei,
• sowie in der Grabenstraße in der Nähe des Parkhauses.
Diese sorgen für eine unkomplizierte und kostenlose Versorgung
mit frischem Trinkwasser.

Foto: Pixabay

Refill-Stationen in der Stadt
Zusätzlich gibt es derzeit 13 Refill-Stationen, an denen mitge-
brachte Flaschen oder Becher kostenlos mit Leitungswasser auf-
gefüllt werden können. Alle teilnehmenden Einrichtungen sind

mit dem blauen Refill-Aufkleber gut sichtbar gekennzeichnet.
Wo dieser Sticker an Tür oder Fenster klebt, wird kostenlos Lei-
tungswasser nachgefüllt. Zu den Stationen gehören unter ande-
rem das Rathaus, die Bücherei, die Tourist-Info und die Anlauf-
stelle für Bürgerengagement sowie die Städtische Musikschule.

Nachhaltig und fair
Die Refill-Initiative reduziert Plastikverbrauch, stärkt den Um-
weltschutz und sorgt dafür, dass alle Menschen unkompliziert
Zugang zu gesundem Trinkwasser haben. Wichtig: Eigene Trink-
gefäße sollten stets mitgebracht werden.
Das System ist in vielen Städten Deutschlands verbreitet. Eine
Übersicht aller Refill-Stationen in Tettnang sowie zusätzliche In-
formationen finden Sie unter: www.refill-deutschland.de

Regierungspräsidium
Tübingen

REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN

L 333 Neubau eines Radweges zwischen Tettnang-
Büchel und Schwanden seit Montag, 11. August 2025
Das Regierungspräsidium Tübingen hat am Montag, 11. August
2025, bei der L 333 zwischen Tettnang-Büchel und Schwanden
den Neubau eines Radweges und die Sicherung der Landesstra-
ße im Wasserschutzgebiet Holzhäusern begonnen. Die Umset-
zung der Baumaßnahmen erfolgt zeitgleich und kann bei güns-
tigen Witterungsverhältnissen Mitte November abgeschlossen
werden.
Während der Arbeiten muss die L 333 im Bereich zwischen Tan-
nau und der Einmündung bei Büchel bis Mitte November 2025
voll gesperrt werden.

Neubau eines Radweges zwischen Büchel und Schwanden
Ziel des Radweges ist es einen weiteren Lückenschluss im Rad-
wegenetz an der L 333 herzustellen. Darüber hinaus wird durch
den Neubau des Rad- und Gehweges entlang der Landesstraße
die Verkehrssicherheit der Fußgänger und Fußgängerinnen, so-
wie Radfahrenden erhöht.
Der Rad- und Gehweg soll eine Länge von ca. 700 Metern mit
einer Breite von 2,50 Metern erhalten. Davon müssen ca. 235
Meter des Rad- und Gehwegs zusätzlich mit einer Böschungssi-
cherung angelegt werden.
Mit den Arbeiten wird auch die östlich der Landesstraße gelege-
ne Bushaltestelle in Schwanden barrierefrei umgebaut.

Sicherung der L 333 imWasserschutzgebiet Holzhäusern
Da die L 333 in dem betroffenen Bauabschnitt durch eine Was-
serschutzzone verläuft, sind Arbeiten zur Sicherung des Was-
serschutzgebiets auf einer Länge von rund 330 Metern not-
wendig. Hierbei wird der Straßenbereich, die Entwässerungs-
mulden sowie die Böschungsbereiche mit Schutzfolien abge-
dichtet.

Verkehrsführung:
Der Verkehr wird in beide Fahrtrichtungen über die K 7716 und
die L 326 zurück auf die L 333 geführt.
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Verkehrsteilneh-
menden um Verständnis für die mit den Maßnahmen zusam-
menhängenden Beeinträchtigungen.

Kosten:
Die Gesamtkosten für die Maßnahmen belaufen sich auf rund
1,95 Mio. Euro. Davon entfallen ca. 1,15 Mio. Euro auf den Rad-
weg und 800.000 Euro auf die Sanierung der Landesstraße. Die
Kosten werden vom Land Baden-Württemberg getragen.

Hintergrundinformationen:
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land können
Interessierte auf der Internetseite der Straßenverkehrszentrale
des Landes Baden-Württemberg unter https://www.verkehrsin-
fo-bw.de/ abrufen. Verkehrsinfo-BW gibt es auch als App (kos-
tenlos und ohne Werbung) – Infos unter https://www.verkehrs-
info-bw.de/verkehrsinfo_app .

Stadtseniorenrat Tettnang

Neues vom Stadtseniorenrat (SSR)
In der letzten Sitzung des Stadtseniorenrates Tettnang wurde
zum Thema „Alters-Einsamkeit“ Erfreuliches berichtet. Der An-
lauf der ersten gemeinsamen Kaffeezeit in der Anlaufstelle für
Bürgerengagement verlief erfolgreich. Bei Kaffee und Keksen
unterhielten sich die 26 Teilnehmer, überwiegend Frauen, leb-
haft. Viele bekundeten das nächste Mal, am 17. August, wieder-
zukommen. Wie der Vorsitzende, Huber Veser, berichtete zeigte
der Südwestrundfunk Interesse für eine Reportage.
Das Projekt „HIVER -Hilfevermittlung“ liegt derzeit auf Eis infol-
ge knapper Kassen und Personalmangel. Der SSR wird allerdings
am Thema „Vermittlung von ehrenamtlichen Unterstützungs-
leistungen für Jung und Alt“ dranbleiben. Vorgesehen ist ein Be-
such von 3 Projekten in Kommunen, die HILVER bereits erfolg-
reich einsetzten.
Zwei Mitglieder des SSR nahmen teil an der Bürgerwerkstatt zur
Erarbeitung eines städtebaulichen Rahmenplanes und zogen ein
positives Fazit zu den diversen Workshops. Um noch stärker die
Anliegen der alternden Bevölkerung Tettnangs gemeinsam in
den Blick zu nehmen, wird Herr Stadtbaumeister Kathan voraus-
sichtlich an der Sitzung im September teilnehmen.

Energieberatung
im Rathaus
Die Stadt Tettnang bietet durch einen unabhängigen
Energieberater der Energieagentur Bodenseekreis in
Zusammenarbeit mit der Verbraucherzentrale eine Energie-
beratung für die Bürgerinnen und Bürger im Rathaus an.

Die Erstberatung kann persönlich oder telefonisch
stattfinden und ist für eine Stunde kostenfrei.

25. September 2025
09. Oktober 2025

13. November 2025
11. Dezember 2025

An folgenden Terminen zwischen 13 und 17 Uhr:

Terminvereinbarung bei Frau Kuhn:
07542 510-234 oder katharina.kuhn@tettnang.de
Weitere Informationen unter:
www.tettnang.de/de/leben/energie/energie-beratung-tipps

Bitte bringen Sie, falls möglich, folgende Unterlagen mit:
Kaminfeger-Protokolle, Informationen zu Öl-, Gas- und
Stromverbräuchen, die beheizbare Wohnfläche, ein
Baugesuch oder Bilder Ihres Hauses.

Hier Termin
buchen
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An den SSR werden aus der Bürgerschaft immer wieder Hinder-
nisse und Erschwernisse aus dem Fußgängerverkehr herangetra-
gen; mit der Stadtverwaltung wurde nun eine Vereinbarung ge-
troffen, wie diese konstruktiv zur Prüfung und ggf. Bearbeitung
eingebracht werden können. Beispiele hierfür sind der Fußgän-
gerüberweg in der Martin-Luther-Straße, der abschüssige Geh-
weg in der Albert-Schweizer-Straße, oder eine Blinden-Signalan-
lage in der Wangener Straße.
Das Programm für den „Bürgertreff 65+“ (ehemals Seniorennach-
mittag) am 18. Oktober steht auch schon fest. Neben Begrüßungs-
worten des Vorsitzenden, der Bürgermeisterin und der evangeli-
schen Pfarrerin, wird es Auftritte des Shanty Chores Friedrichsha-
fen geben, ein Ensemble der Musikschule TT tritt auf und der „Bo-
dasee – Schwob“ Frieder Hahn wird zur Erheiterung des Publikums
beitragen. Es wird ein Fahrdienst organisiert, damit die Bewohner
von St. Johann auch an der Veranstaltung teilnehmen können.

St.-Anna-
Quartier

Ausflug: Schlossführung Tettnang
Herzliche Einladung, ein echtes Stück Tettnang bei diesem Aus-
flug mit anschließendemMittagessen miterleben zu können.
Frau Marion Beck wird uns hinter die adligen Mauern sowie
durch die Geschichte des Tettnanger Schlosses führen. Eingela-
den sind alle Nachbarn aus dem St. Anna Quartier und den Le-
bensräumen für Jung und Alt St. Johann.
Wann: Mittwoch, 10. September 2025, um 10.30 Uhr
Wo: direkt vor dem Schloss – bitte um 10.15 Uhr da sein.
Kosten: 7,20 € für die Führung
Kontakt und Anmeldung bis 1. September 2025: Beatrix
Hoch, Quartiersmanagerin St. Anna Quartier, quartier-st.anna@
stiftung-liebenau.de, Tel: 07542 4073386. Wer mag: anschlie-
ßendes gemeinsames Mittagessen in der Pizzeria beim Rathaus
(Mittagstisch). Ich freu mich, dass Sie mit dabei sind!

BÜRG E R -
SCHAF TL I CH ES
E NGAG E M E NT
Wiwi-Tettnang

Der Verwitwentenstammtisch Tettnang (WiWi-Tettnang) trifft
sich am 5. September 2025 um 18 Uhr in der Gaststätte „Zur
Traube“ in Tettnang.

Sommerferienprogramm kreativ und
meditativ gestartet

Mit Hopfi, der kleinen Hopfendolde aus Tettnang, und den
Schlossführerinnen Sylvia Sauter und Elke Schömezler erfuhren
die Kinder beim städtischen Ferienprogramm viele interessante
Dinge über Tettnang. Nach einer Stadtrallye ging es in der An-
laufstelle für Bürgerengagement in die Filzwerkstatt, wo Hals-
schmuck, Haarbänder und Schlüsselanhänger entstanden.

Foto: Sylvia Sauter

Bei einer weiteren Veranstaltung begleiteten Claudia Thurnherr
und Manuela Nitsche eine zufällig reine Mädchenrunde bei ihrer
Mandala-Malstunde mit meditativen Klängen auf Klangschalen
und einer Handpan, die magische Anziehungskräfte auf die Kin-
der ausübten und auch vorsichtig ausprobiert werden durften.

Foto: Claudia Thurnherr

Kreativ und fleißig wurden außerdem fünf Kinder beim Basteln
mit der Upcycling-Gruppe „Zu schade für die Tonne“: fünf tolle
„Verrückte Hühner“ entstanden aus einem alten Buch und lauter
Upcycling-Materialien.

Foto: Katja Schulz

Bei einem weiteren Termin wurden – wiederum bei der Anlauf-
stelle für Bürgerengagement, die das gesamte Ferienprogramm
zudem koordiniert, Wildbienenhotels gebastelt.

Foto: Katja Schulz

L ANDR ATSAMT

Wasserentnahme aus Flüssen, Bächen
und Seen bleibt verboten

Das seit Mitte Juli geltende Wasserentnahme-Verbot für Ober-
flächengewässer wird im Bodenseekreis bis vorerst 15. Septem-
ber 2025 verlängert. Denn die Reserven in der Natur aus dem
verregneten Juli gehen aktuell wieder zuneige und die Wetter-
prognosen stellen kaum Wassernachschub in Aussicht. Deshalb
ist das Abpumpen aus Fließgewässern wie Bächen, Flüssen und
Triebwerkskanälen sowie Weihern und Seen für den Gemein-
gebrauch sowie die Bewässerung landwirtschaftlicher Flächen
weiterhin verboten.

Vom Verbot ausgenommen sind Entnahmen aus dem Boden-
see und dem Grundwasser im genehmigten Umfang sowie für
das Tränken von Vieh und das Schöpfen mit Handgefäßen. Al-
lerdings appelliert das Landratsamt, aktuell auch darauf zu ver-
zichten.
Auch der Wassersport auf Gewässern wie der Schussen belastet
bei Niedrigwasser die Natur. Denn Kanus und SUPs scheuchen
die ohnehin schon gestressten Wasserlebewesen aus den weni-
gen verbleibenden Rückzugsbereichen. Deshalb hat das Amt für
Wasser- und Bodenschutz mit Kanu-Verleihern der Region ver-
einbart, bei Wassermangel keine Touren anzubieten. Bei wenig
Strömung und Materialschäden durch viele Grundberührungen
hält sich der Spaß ohnehin in Grenzen. Die Wasser-Fachleute der
Behörde bitten auch alle privaten Paddler, auf geeignete Gewäs-
ser auszuweichen.
Die Wasserstände hatten sich in der zweiten Julihälfte durch die
ergiebigen Niederschläge auf ein normales Niveau erholt. Aller-
dings hat es vielerorts seit Tagen nicht mehr geregnet. Die Pe-
gelstände sind folglich überwiegend wieder rückläufig. Auch in
den kommenden Tagen ist kein Regen in Sicht. Das Landratsamt
rechnet wegen der Wettervorhersagen und Pegel-Prognosen
wieder mit Niedrigwasserlagen im gesamten Kreisgebiet. Die
Verlängerung des Wasserentnahmeverbots ist mit dem Land-
kreis Ravensburg abgestimmt.
Das Austrocknen eines Gewässers bedeutet den Verlust aller
dort beheimateten Wasserlebewesen. Wer das Verbot in dieser
kritischen Situation ignoriert, muss deshalb mit einem empfind-
lichen Bußgeld von bis zu 10.000 Euro rechnen.
Sollten die Wasserspiegel sich nachhaltig verbessern, wird ge-
gebenenfalls die Allgemeinverfügung vorzeitig aufgehoben. An-
sonsten gibt es die Möglichkeit, bei der unteren Wasserbehörde
Ausnahmen von dem Entnahmeverbot zu beantragen. Dies war
in den vergangenen Wochen an einzelnen Gewässern zeitweise
aufgrund punktueller Niederschläge und ausreichendem Was-
serdargebot möglich.
Die verlängerte Allgemeinverfügung ist online unter https://
www.bodenseekreis.de/politik-verwaltung/bekanntmachun-
gen/ zu finden. Sie ist mit dem Landkreis Ravensburg abge-
stimmt.

Tierische Schnitzeljagd: Kinderwork-
shop in der Galerie Bodenseekreis

Kinder ab sieben Jahren sind amMontag, 8. September 2025, zu
einer tierischen Schnitzeljagd in Meersburg eingeladen. Unter
dem Motto „Katzen, Tatzen, Fratzen“ gibt es von 10:00 bis 12:00
Uhr in der Galerie Bodenseekreis am Schlossplatz 13 Such-, Rät-
sel- undMalspiele. So wird gezeigt, wieman lustige Porträts von
Menschen zeichnen kann und ob das auch bei Katzen geht. Et-
was Würfelglück hilft dabei, die „tierischen“ Kunstwerke der
Ausstellung zu entdecken. Dazu gibt es Muffins und Limo. Das
Angebot ist für die Kinder kostenlos, eine Anmeldung ist aber
nötig.

In der Galerie Bodenseekreis am Meersburger Schlossplatz gibt es
auch für Kinder viel zu entdecken – aktuell in der Ausstellung „Von
Katzen, Engeln und anderen Menschen“. Am 8. September wird
eine tierische Schnitzeljagt angeboten.

Foto: Landratsamt Bodenseekreis

s
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Die Veranstaltung findet im Rahmen des museumspädagogi-
schen Programms der Ausstellung „Wolfgang Henning – Von
Katzen, Engeln und anderen Menschen“ statt. Anmeldung bitte
bis 4. September unter Tel. 07541 204-6400 oder kreiskulturamt.
sekretariat@bodenseekreis.de. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
www.galerie-bodenseekreis.de

Kreativ und kompetent mit Medien:
Jetzt Anmeldung zur JugendMedien-
Woche in den Herbstferien möglich

Ab sofort ist die Anmeldung zur JugendMedienWoche Boden-
seekreis in den Herbstferien geöffnet. Trickfilm, Video, 3D-
Druck, Spiele, Podcast, Musik, Programmierung und vieles mehr
gibt es in über 40 Workshops, Kursen, Vorträgen und Mitmach-
Angeboten. Eingeladen sind Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne, um Neues zu erkunden, kreativ zu werden und die moder-
ne Medientechnik gut zu nutzen. Dabei geht es auch um Verant-
wortung, Sicherheit und Gesundheit. Profis der Branche zeigen,
wie das geht.

Bei der Jugendmedienwoche in den Herbstferien gibt es Work-
shops, Kurse und Infos, um Medientechnik kreativ und sicher zu
nutzen. Foto: Adobe Stock

Die Termine finden in Friedrichshafen, Überlingen, Kressbronn,
Meckenbeuren, Markdorf und online statt. Die einzelnen Ange-
bote kosten fünf Euro pro Person, einige sind sogar kostenfrei.
Wegen der meist begrenzten Platzzahl der Tages- bzw. Abend-
veranstaltungen ist eine Anmeldung über die vhs Bodenseekreis
erforderlich. Infos, Programm und Anmeldung unter www.bo-
denseekreis.de/jugendmedienwoche

Gartenabfälle werden abgeholt

In Tettnang findet die Gartenabfallsammlung wie folgt statt.
Bezirk I am Dienstag, den 02. September
Bezirk II am Donnerstag, den 04. September
Bezirk III am Freitag, den 26. September
Das kompostierbare Material muss am Abfuhrtag bis spätestens
6 Uhr morgens am Straßenrand bereitgestellt werden.
Damit die Mitarbeiter des Abfuhrunternehmens den Abfall ab-
transportieren und entsorgen können, sind folgende Regeln:

Was wird gesammelt?
Baum-, Hecken-, Strauchschnitt (keine Rodungen), Rasen-
schnitt, Laub, Stroh, Heu, Stauden, Abraum von Beeten, Blumen,
Balkonpflanzen, Abdeckreisig usw.

Wiemüssen die Gartenabfälle an der Straße bereit-
gestellt werden?
• Bitte legen Sie die Gartenabfälle gebündelt am Abfuhrtag bis
spätestens 6:00 Uhr am Gehwegrand bereit. Ungebündelter
Astschnitt wird nicht mitgenommen.

• Äste bitte auf eine Länge von 1,5 m kürzen und mit einer kom-
postierbaren Schnur (z. B. Paketschnur) bündeln. Bitte keine
Plastikschnüre oder Drähte verwenden!

• Kleinmaterial in geeigneten Behältern oder stabilen Säcken of-
fen bereitstellen, die einsehbar und gut entleerbar sind.

• Gartenabfälle in Gelben Säcken oder anderen dünnwandigen
Säcken werden nicht entleert!

• Bereitgestellte Bündel bzw. Behälter oder Säcke dürfen jeweils
nicht schwerer als 15 kg sein. Behälter und stabile Säcke dürfen
ein Füllvolumen von 500 Liter (80x80x80 cm) nicht überschrei-
ten, da die Entleerung sonst nicht möglich ist! Bitte nur haus-
haltsübliche Mengen bereitstellen.

Alle Termine und Infos gibt es auch unter www.abfallwirt-
schaftsamt.de

Andreas Stein neuer Leiter des
Landwirtschaftsamts

Andreas Stein ist der neue Leiter des Landwirtschaftsamts des
Bodenseekreises. Der 48-jährige Gartenbauwissenschaftler
kommt aus dem Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum
und Verbraucherschutz in Stuttgart an den Bodensee. Dort war
er auch in der Abteilung Landwirtschaft tätig, zuletzt im Referat
für Verwaltungs- und Rechtsangelegenheiten. In seiner neuen
Position im Bodenseekreis folgt er auf Dr. Hermann Gabele, der
Anfang Mai 2025 in den Ruhestand gegangen ist.

Der 48-jährige Andreas Stein ist neuer Leiter des Landwirtschafts-
amts im Bodenseekreis. Foto: Landratsamt Bodenseekreis
Im Landwirtschaftsamt des Bodenseekreises sind derzeit rund
40 Mitarbeitende beschäftigt. Sie beraten die rund 2.100 land-
wirtschaftlichen Betriebe im Landkreis, begleiten die Aus- und
Weiterbildung in der Land- und Hauswirtschaft und unterstüt-
zen bei der Weiterentwicklung von Betriebsstrategien.
Eine zentrale Rolle spielt dabei die Umsetzung umweltgerechter
Produktionsweisen: Das Amt unterstützt die Landwirtinnen und
Landwirte aktiv dabei, den steigenden Anforderungen an Um-
weltvorsorge, Landschaftspflege und dem Schutz des Boden-
sees als Trinkwasserspeicher gerecht zu werden. Zudem betreut
das Amt zahlreiche Förderprogramme von EU, Bund und Land –
einschließlich der dazugehörigen Antragsverfahren und Kont-
rollen.

Zwölf Jugendliche aus dem Bodensee-
kreis für ihr Engagement als Schüler-
mentorinnen und -mentoren für
nachhaltige Ernährung ausgezeichnet

Im Rahmen des landesweiten Schülermentorenprogramms
„Nachhaltig essen“ haben zwölf Jugendliche aus vier Schulen
im Bodenseekreis kreative Projekte zur nachhaltigen Ernäh-
rung umgesetzt. Ihr Ziel: Mitschülerinnen und Mitschülern zu
zeigen, was nachhaltiges Essen für die eigene Lebenswelt und
den Schulalltag bedeutet. Für ihr Engagement wurden sie nun
von Sabine Kurtz MdL, Staatssekretärin im Ministerium für Er-
nährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz, ausgezeich-
net. Die feierliche Urkundenübergabe fand im Juli 2025 erstmals
zentral in Stuttgart statt.
Das Programm „Nachhaltig essen“ ist ein wichtiger Baustein zur
Umsetzung der Ernährungsstrategie des Landes unter demMot-
to „Gute Ernährung für Baden-Württemberg“. Die Jugendlichen
setzen sich dabei nicht nur mit der Herkunft von Lebensmitteln
auseinander, sondern auch mit fairer Produktion, der Vermei-
dung von Lebensmittelverschwendung und Verpackungsmüll
sowie der aktiven Mitgestaltung von Schulverpflegung.

Im Bodenseekreis haben das Gymnasium Überlingen, die Bo-
denseeschule St. Martin in Friedrichshafen, die Sommertalschu-
le Meersburg und das Droste-Hülshoff-Gymnasium Meersburg
teilgenommen:

Gymnasium Überlingen: Nachhaltigkeit verstehen
und anwenden
Die Schülerinnen Cara Gürtler und Mathilda gestalteten Unter-
richtseinheiten rund um gesunde und nachhaltige Ernährung.
Im Fokus standen Fragen wie: „Was hat Ernährung mit der Um-
welt zu tun?“ oder „Warum ist regional und saisonal so wichtig?“
Mit dem sogenannten „Erde-Apfel-Vergleich“ zeigten sie an-
schaulich, wie gering die fruchtbare Fläche auf der Erde ist. Er-
gänzt wurde das Angebot durch Informationen zu Fair Trade, Le-
bensmittelverschwendung und praktischen Tipps für den Alltag
– interaktiv aufbereitet mit einem Quiz.

v.l. Sabine Kurtz MdL, Staatssekretärin im Ministerium für Ernäh-
rung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz, Gerlinde Heumes-
ser (Landwirtschaftsamt Bodenseekreis), eine Schülerin des Über-
linger Gymnasiums, Friederike Heß-Böhlen (Landwirtschaftsamt
Bodenseekreis) und Achim Beule, Regierungsschuldirektor beim
Ministerium für Kultus, Jugend und Sport.

Bodenseeschule St. Martin:
Mit dem Apfel die Welt erklären
Die Schüler Laszlo Holl, Levin Röthemeyer, Maurice Schattel und
Nils Feuerstein sensibilisierten ihre Mitschülerinnen und Mit-
schüler mit einem interaktiven Vortrag für den sorgsamen Um-
gang mit Ackerflächen. Mit einem Apfel, der immer weiter zer-
teilt wurde, veranschaulichten sie die knappen Ressourcen für
die Nahrungsmittelproduktion. Im Anschluss wurde gemeinsam
Apfelmus gekocht – ein Beitrag gegen Lebensmittelverschwen-
dung. In einer weiteren Klasse informierten sie umfassend über
gesunde und nachhaltige Ernährung in Deutschland.

v.l. Sabine Kurtz MdL, Staatssekretärin im Ministerium für Ernäh-
rung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz, Gerlinde Heumes-
ser (Landwirtschaftsamt Bodenseekreis), Schüler der Bodensee-
schule St- Martin in Friedrichshafen, Friederike Heß-Böhlen (Land-
wirtschaftsamt Bodenseekreis) und Achim Beule, Regierungsschul-
direktor beimMinisterium für Kultus, Jugend und Sport.

Sommertalschule Meersburg:
Nachhaltigkeit beginnt im Schulgarten
Anna Kleiner und Sahira Helbig übernahmen die Pflege des
Schulgartens und beziehen dabei regelmäßig eine Gruppe von
Grundschülerinnen und -schülern ein. Gemeinsam lernen sie,



6 S TA D T N A C H R I C H T E N TE T T N A N G

wie man Kräuterbeete pflegt, Unkraut entfernt und richtig be-
wässert. Eine selbst gebaute und angeschlossene Regentonne
trägt zum nachhaltigen Wassermanagement bei. Die geernte-
ten Kräuter werden im Kochunterricht verwendet. Künftig sollen
außerdem Schnittlauchbrote in den Pausen verkauft werden.
Der Erlös soll in die Weiterentwicklung des Schulgartens fließen.

v.l. Sabine Kurtz MdL, Staatssekretärin im Ministerium für Ernäh-
rung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz, Gerlinde Heumes-
ser (Landwirtschaftsamt Bodenseekreis), Schülerinnen der Som-
mertalschule Meersburg, Friederike Heß-Böhlen (Landwirtschafts-
amt Bodenseekreis) und Achim Beule, Regierungsschuldirektor
beimMinisterium für Kultus, Jugend und Sport.

Fotos: Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum
und Verbraucherschutz

Droste-Hülshoff-GymnasiumMeersburg:
Schnippeldisko mit Mehrwert
Am Droste-Hülshoff-Gymnasium organisierten Hannah Volz, Jo-
hann Schnerr, Shiryn Fürstenberg und Hugo Braun eine soge-
nannte „Schnippeldisko“. Dabei bereiteten sie aus geretteten
Lebensmitteln gemeinsam mit Siebtklässlern Pizzas, Salate und
Frucht-Quark-Speisen zu. Verwendet wurden überwiegend regio-
nale, biologische und verpackungsarme Zutaten. Ein vorgelager-
ter Theorieteil inklusive interaktivem Quiz thematisierte die glo-
bale Ackerflächennutzung und die Problematik der Lebensmit-
telverschwendung. Die Aktion hat sich etabliert und wird jährlich
von neuen Schülermentorinnen und -mentoren durchgeführt.
„Die Projekte zeigen eindrucksvoll, wie ernst junge Menschen
das Thema nachhaltige Ernährung nehmen und wie engagiert
und kreativ sie ihr Wissen weitergeben. Wir sind wirklich stolz
auf die Schülerinnen und Schüler und danken allen Beteiligten
für ihre Unterstützung“, sagt Friederike Heß-Böhlen, die das
Schülermentorenprogramm im Landwirtschaftsamt des Boden-
seekreises koordiniert.
Das Schülermentorenprogramm „Nachhaltig essen“ wird im Bo-
denseekreis seit 2022 durchgeführt. Koordiniert wird es vom
Landwirtschaftsamt des Bodenseekreises, das bei der Umset-
zung von regionalen Partnern wie dem Projekt „Globales Klas-
senzimmer“, dem Abfallwirtschaftsamt des Bodenseekreises,
dem Lernort Bauernhof e.V. und dem Landeszentrum für Ernäh-
rung unterstützt wird.
Hinweis: Die Schülerinnen und Schüler des Droste-Hülshoff-Gym-
nasiums Meersburg konnten nicht an der Urkundenübergabe in
Stuttgart teilnehmen.

Kreisweite Aktion gegen Kippen-
Schnippen: Neuer Taschenaschen-
becher jetzt kostenlos erhältlich

Ob am Seeufer, auf Straßen, Wegen, Grünflächen oder mitten
in der Natur: Achtlos weggeworfene Zigarettenkippen sind all-
gegenwärtig und ein ernstzunehmendes Umweltproblem. Um
dem entgegenzuwirken, gibt das Abfallwirtschaftsamt des Bo-
denseekreises ab sofort 4.000 Taschenaschenbecher kostenlos
aus. Der handliche Behälter für unterwegs soll ein Zeichen gegen
das gedankenlose Wegschnippen setzen und dafür sorgen, dass
Kippen richtig entsorgt werden.

Erhältlich im Landratsamt, Rathäusern und
Tourist-Informationen
Der Taschenaschenbecher ist kompakt, leicht, geruchsdicht und
wiederverwendbar. Er bietet eine unkomplizierte Möglichkeit,
Zigarettenreste sicher aufzubewahren, bis sie ordnungsgemäß
im Restmüll oder in dafür vorgesehenen Aschenbechern ent-
sorgt werden können. Zwei verschiedeneMotive stehen zur Aus-
wahl. Die kostenlosen Exemplare sind in vielen Rathäusern der
Städte und Gemeinden sowie Tourist-Informationen erhältlich.
Auch an den Infotheken im Landratsamt in den Gebäuden in der
Albrechtstraße 77 sowie der Glärnischstraße 1-3 in Friedrichsha-
fen liegen sie aus. Die Ausgabe erfolgt, solange der Vorrat reicht.

Gift für Umwelt und Gewässer
Zigarettenkippen zählen zu den häufigsten Abfallprodukten
weltweit. In Deutschland werden täglich rund 175 Millionen
Zigaretten geraucht. Nach Schätzungen der Weltgesundheits-
organisation (WHO) gelangen zwei Drittel der anfallenden Kip-
pen in die Umwelt. Dies ist nicht nur ein ästhetisches Problem,
sondern auch eine erhebliche Belastung für Natur und Gewässer.
Eine einzige Kippe kann bis zu 1.000 Liter Wasser verunreinigen
und giftige Stoffe in Boden und Trinkwasser freisetzen.
Mit der Ausgabe der Taschenaschenbecher beteiligt sich der Bo-
denseekreis an der Umweltkampagne „kipp it clean“. Die Initia-
tive soll das Bewusstsein für die Umweltauswirkungen von Ziga-
rettenabfällen stärken und gleichzeitig eine einfache, praktische
Lösung bieten.

Die kleinen Taschenaschenbecher gibt es in zwei Variationen. Durch
die kompakte und leichte Größe passen sie in jede Hosentasche.

Foto: Landratsamt Bodenseekreis

Minister Lucha trifft Kreisjugendräte
vom Bodensee

Jugendräte der Landkreise Konstanz und Bodenseekreis hat-
ten am Freitag (8. August 2025) Besuch von Manfred Lucha
(MdL), Minister für Soziales, Gesundheit und Integration von
Baden-Württemberg. Der Minister traf sich mit fünf jungen
Vertretern ihrer Gremien im Landratsamt in Friedrichshafen.
In lockerer Runde wurde zwei Stunden lang darüber gespro-
chen, wie die Jugendlichen ihre neue politische Rolle erleben
und wie Jugendbeteiligung gelingen kann. Auch nutzten die
jungen Rätinnen und Räte die Gelegenheit, dem Minister ein
mehrseitiges Positionspapier mit Forderungen zu Themen wie
Mobilität im ländlichen Raum, psychische Gesundheit von Ju-
gendlichen oder künstlicher Intelligenz im Schullehrplan mit-
zugeben.
„Die beiden Landkreise am Bodensee haben sich auf den Weg
gemacht, um Jugendbeteiligung in der Kreispolitik zu veran-
kern. Damit sind sie Vorreiter in Baden-Württemberg und nun
wollen wir daraus lernen. Da brauchen wir eure Expertise und
ganz persönliche Sichtweise“, sagte der Sozialminister zu den
jungen Räten. Nun müsse geschaut werden: Ist es leistbar? Er-
reichen wir die Jugendlichen? Ist es wirksam? Welche Rahmen-
bedingungen müsse die Politik schaffen, damit das Engagement
der Jugendlichen nicht versandet?
In der Diskussion mit dem Minister wurden schnell die unter-
schiedlichen formellen Herangehensweisen beider Kreisjugend-

vertretungen deutlich. So werden im Bodenseekreis die Jugend-
räte von den Schulen bestimmt und entsandt. Im Kreis Konstanz
hingegen gibt es eineMischform aus einer kreisweitenWahl und
einem Entsendungssystem. Hier gibt es aber keine Satzung, die
die Mitspracherechte regelt. Im Bodenseekreis dagegen hat der
Kreisjugendrat einen stimmberechtigten Sitz im Jugendhilfe-
ausschuss sowie Antrags- und Rederecht im Kreistag. „Die ver-
schiedenen Modelle liefern wertvolle Erfahrungswerte, die wir
im Rahmen unseres Landes-Pilotprojekts nun auswerten kön-
nen“, resümierte der Minister.

Forderungskatalog übergeben
Die von ihren jeweiligen Kreisjugendräten entsandten Vertre-
terinnen und Vertreter Melissa Peyreder, Lena Fritsch und Pau-
lin Broszat aus dem Bodenseekreis sowie Nina Wagner und Pius
Gerlach aus dem Nachbarlandkreis Konstanz überreichten dem
Minister auch ein umfangreiches „Positionspapier zur Stärkung
von Jugendbeteiligung, Lebensqualität und Bildungsgerechtig-
keit in Baden-Württemberg“. Darin fordern die Jugendlichen
in detaillierten Punkten eine verbesserte öffentliche Mobilität
im ländlichen Raum, mehr Beachtung der mentalen Gesund-
heit Jugendlicher, faire Bildungschancen, gesetzlich verankerte
Beteiligungsrechte auf Kreisebene sowie sichere und drogen-
freie Begegnungsmöglichkeiten. Der Minister nahm das Papier
entgegen und sagte eine Rückmeldung zu. Das Papier ist auf
der Webseite des Kreisjugendrats Bodenseekreis veröffentlicht:
www.bodenseekreis.de/kreisjugendrat
Begleitet wurde das Treffen durch Simone Schilling, Jugend-
amtsleiterin im Bodenseekreis und Udo Wenzl vom Institut für
angewandte Sozialwissenschaften in Stuttgart, der das Pilotpro-
jekt des Sozialministeriums „Jugenddialoge auf Kreisebene“ lei-
tet. Organisiert und unterstützt wurde das Treffen durch Moritz
Hermann von der Fachstelle Jugendbeteiligung und Geschäfts-
stelle des Kreisjugendrates im Bodenseekreis und Juliet Brook
Blaut, Kreisjugendreferentin und Geschäftsstelle des Jugend-
kreisrates im Landkreis Konstanz.

Die Kreisjugendräte Bodenseekreis und Konstanz übergeben beim
Ministerbesuch einen umfangreichen Forderungskatalog an die
Landespolitik: (v.r. Melissa Peyreder (KJR Bodenseekreis), Lena
Fritsch (KJR Bodenseekreis), Martin Hahn (MdL), Nina Wagner (KJR
Konstanz), Manne Lucha (Minister für Soziales, Gesundheit und In-
tegration, MdL), Paulin Broszat (KJR Bodenseekreis), Pius Gerlach
(KJR Konstanz), Moritz Hermann (Fachstelle Jugendbeteiligung Bo-
denseekreis), Simone Schilling (Leiterin Jugendamt Bodenseekreis).

Foto: Landratsamt Bodenseekreis

Der Kreisjugendrat im Bodenseekreis konstituierte sich im Spät-
sommer 2023 und war der erste in Baden-Württemberg. Die
Kreisjugendräte werden durch Entsendeverfahren aus den wei-
terführenden Schulen im Kreis sowie den vorhandenen Jugend-
vertretungen der Gemeinden sowie Jugendverbände zusam-
men. Neben der Arbeit in Ausschüssen kommt der Kreisjugend-
rat viermal im Jahr zusammen. Nach diesen Sommerferien be-
ginnen an den weiterführenden Schulen zum zweiten Mal Ent-
sendungsauswahlen. Wer mitmachen möchte, kann sich bei der
jeweiligen SMV oder Schulleitung melden.
Der Jugendkreisrat im Landkreis Konstanz wurde ein Jahr später
gewählt und durch ein Entsendeverfahren zur Steigerung der Di-
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versität des Gremiums ergänzt. Die Jugendkreisräte traten 2025
ihr Amt an und organisieren sich in AGs und Themengruppen. Bis
zur nächsten Wahl ist es noch eine Weile hin, wer mitmachen
möchte kann sich jederzeit über den offenen Jugenddialog den
Themengruppen anschließen.
Beide Initiativen werden durch das Pilotprojekt „Jugenddialoge
auf Kreisebene“ des Sozialministeriums gefördert.
www.bodenseekreis.de/politik-verwaltung/kreisjugendrat/
https://coolzap.de/jugendkreisrat.html

Minister Lucha besucht Pilotprojekt
„Televisite“ im Bodenseekreis

Eine ärztliche Untersuchung, ohne dass Patientinnen und Pa-
tienten ihre Wohnung oder das Pflegeheim verlassen müssen.
Das ist die Idee hinter der „Televisite“. Seit Dezember 2024 testet
das Gesundheitsamt des Bodenseekreises gemeinsam mit meh-
reren Pflegeeinrichtungen und Hausarztpraxen diese digitale
Form der medizinischen Betreuung. Über eine sichere Video-
verbindung können Ärztinnen und Ärzte so direkt mit den Men-
schen sprechen, sich ein genaues Bild vom Gesundheitszustand
machen und gemeinsammit dem Pflegepersonal vor Ort die nö-
tigen Untersuchungen durchführen.
Wie das konkret abläuft, konnte Manfred Lucha (MdL), Minister
für Soziales, Gesundheit und Integration von Baden-Württem-
berg, am 11. August 2025 im Haus der Pflege St. Martin in Fried-
richshafen selbst miterleben. Gemeinsam mit Landrat Luca Wil-
helm Prayon, den Landtagsabgeordneten und Kreistagsmitglie-
dern Martin Hahn (MdL) und Klaus Hoher (MdL) sowie Vertre-
terinnen und Vertretern des Landkreises nahm er an einer Live-
Demonstration teil: Hausarzt Johannes Martin aus Ailingen, der
zugleich die Bewohnerinnen und Bewohner des Hauses der Pfle-
ge St. Martin betreut, schaltete sich aus seiner Praxis per Video
zu. Er sprach mit einem Patienten über dessen Gesundheitszu-
stand und gab den Pflegekräften vor Ort konkrete Anweisungen
für die Untersuchungen. Dazu gehörten Messungen wie Blut-
druck, Herzfrequenz, Sauerstoffsättigung und eine Wundunter-
suchung. Die Ergebnisse lagen in Echtzeit vor, sodass unmittel-
bar eine Behandlungsempfehlung gegeben werden konnte.

Einsatz auch im ambulanten Bereich
Die Televisite wird im Bodenseekreis nicht nur in stationären Ein-
richtungen erprobt. Auch im ambulanten Bereich kommt eine
mobile Version zum Einsatz: Versorgungsassistentinnen und
-assistenten im hausärztlichen Dienst (VERAH) nutzen einen
kompakten Telemedizin-Koffer mit Geräten wie einem Pocket-
EKG. So können sie bei Hausbesuchen direkt mit der Ärztin oder
dem Arzt Rücksprache halten, beispielsweise, wenn sich der Ge-
sundheitszustand eines Patienten plötzlich verändert.
„Die Televisite bringt medizinische Expertise genau dorthin, wo
sie gebraucht wird – unabhängig von der Entfernung“, sagteMi-
nister Lucha. „Sie ist eine sinnvolle Ergänzung, die Teil der Regel-
versorgung werden muss und die Ärztinnen und Ärzte spürbar
entlastet. Es geht um die Sicherstellung der ärztlichen Versor-
gung, gerade angesichts vieler unbesetzter Arztsitze.“
Landrat Prayon betonte: „Wir denken in Deutschland viel zu oft
in Grenzen, müssen aber vielmehr die Möglichkeiten sehen.“ Er
dankte den Pflegekräften und allen Beteiligten, „die dieses Pro-
jekt Tag für Tag mit Leben füllen“.

Hintergrund und Ausblick
Das Pilotprojekt wird aktuell vom Gesundheitsamt der Kreis-
verwaltung in mehreren Gemeinden des Bodenseekreises ge-
testet. Dazu gehören drei stationäre Pflegeeinrichtungen, ein
ambulanter Pflegedienst, die Spezialisierte Ambulante Palliativ-
versorgung Bodenseekreis (SAPV) sowie sechs ärztliche Praxen
in Meckenbeuren, Kressbronn, Neukirch, Deggenhausertal und
Friedrichshafen.
Langfristiges Ziel ist es, die Televisite flächendeckend im gesam-
ten Landkreis zu etablieren. Bürgerinnen und Bürger sollen da-

mit künftig einen schnelleren Zugang zu medizinischen Fach-
kräften erhalten, während Ärztinnen und Ärzte ohne lange An-
fahrtswege effizient auf die Bedürfnisse ihrer Patientinnen und
Patienten reagieren können.
Die Pilotphase läuft derzeit noch bis Ende 2025. Der Bodensee-
kreis möchte das Förderprojekt für weitere zwei Jahre bis En-
de 2027 fortführen. Das Land Baden-Württemberg plant dazu
einen neuen Förderaufruf, der eine Verlängerung laufender Pro-
jekte ermöglichen soll. Die Fortsetzung soll eine realistische Be-
wertung des Projekts im Berufsalltag ermöglichen und wichtige
Erkenntnisse für eine dauerhafte Integration in die medizinische
Versorgung liefern.

v.l. Manfred Lucha (MdL), Minister für Soziales, Gesundheit und In-
tegration von Baden-Württemberg, Landrat Luca Wilhelm Prayon
und der Landtagsabgeordnete und Kreistagsmitglied Klaus Hoher
beobachten die Live-Untersuchung des Arztes Johannes Martin in
seiner Praxis in Ailingen. Foto: Landratsamt Bodenseekreis

FAM I L I E ,
K I NDE R /
J UG E ND,
S E N IOR E N

Kindergartennachrichten

Haus Josefine Kramer
Familientreff Tettnang
– Kindertagespflegefachstelle –

Lieblingsjob gesucht?
Tagesmama /Tagespapa werden!
Sie haben Freude amUmgangmit Kindern und suchen eine neue
berufliche Herausforderung? Sie möchten gern pädagogisch tä-
tig werden?
Dann machen Sie die Kindertagespflege zu Ihrem Beruf! Neh-
men Sie an unserer Online-Informationsveranstaltung teil und
erfahren Sie alles rund um den Beruf der Kindertagespflegeper-
son.
Termine:
Mittwoch, 17.09.2025, 10.30 Uhr
Mittwoch, 22.10.2025, 19.30 Uhr
Mittwoch, 12.11.2025, 10.30 Uhr
Mittwoch, 03.12.2025, 19.30 Uhr
Anmeldung:
Carmen Christ-May, carmen.christ-may@bodenseekreis.de
Weitere Fragen klärt ihre zuständige Fachkraft für Tettnang,
Eriskirch oder Neukirch: Marion Litter, marion.litter@bodensee-
kreis.de, oder 07542 98063020.
Nächster Kindertagespflege-TALK:Montag, 29.9.2025, um 9 Uhr
im EG/Café im Haus Josefine Kramer, Wilhelmstraße 6, in Tett-
nang.

Spatzennest
Tettnang

Offene Eltern-Kind-Gruppe
Ab dem 18. September 2025 findet wieder unter der Leitung von
Tanja wie gewohnt jeden Donnerstag von 9:30 bis 11:00 Uhr die
offene Eltern-Kind-Gruppe statt.

Wir haben für nächstes Jahr noch freie Plätze in unseren
3-Tages-Gruppen (Montag, Mittwoch und Freitag) sowie in den
2-Tages-Gruppen (Dienstag und Donnerstag).

Die Kinder werden vormittags von 8:30 bis 12 Uhr liebevoll be-
treut. In der Gruppe von max. 10 Kindern (1,5-3 Jahre) wird ge-
meinsam gespielt, gebastelt, gesungen, gevespert und dabei
Kontakt zu Gleichaltrigen geknüpft.

Info und Anmeldung im Spatzennest per E-Mail:
e-mail@spatzennest-tettnang.de oder auf der Homepage
www.spatzennest-tettnang.de

Schulnachrichten

SCHULBEGINN an den Tettnanger
Schulen – Schuljahr 2025/26

Montfort-Gymnasium
Montag, 15.9.2025 7:30 – 12.35 Uhr Klassen 6 bis KS2

Realschule
Montag, 15.9.2025 8:15 – 12:35 Uhr Klassen 6 bis 10

GMSManzenberg
Montag, 15.9.2025 GS: 8.15 – 11:50 Uhr LG 2 – 4

Sek 1: 8:15 – 11:50 Uhr LG 6 – 10

Schulgemeinschaft Argental
Grundschule Laimnau
Montag, 15.9.2025 8:45 – 11:30 Uhr Klassen 2 bis 4

Grundschule Obereisenbach
Montag, 15.9.2025 8:45 – 11:30 Uhr Klassen 2 bis 4

Schillerschule
Montag, 15.9.2025 8:20 – 11:50 Uhr Klasse 2 bis 4

Uhlandschule
Montag, 15.9.2025 8:20 – 11:45 Uhr Klassen 2 bis 9

Grundschule Kau
Montag, 15.9.2025 8:30 – 11:05 Uhr Klassen 2 bis 4

Über die Schulanfangszeiten für die neuen Erstklässler an
den Grundschulen und die neuen 5er an den weiterführen-
den Schulen werden Sie von der jeweiligen Schule infor-
miert. Jürgen Stohr, geschäftsführender Schulleiter Tettnang

Seniorennachrichten

Miteinander –
Füreinader

Urlaub ohne Koffer startet Ende September
Ende September ist es wieder soweit: unser diesjähriger „Urlaub
ohne Koffer“ steht an und die Planungen laufen. Das ehren-
amtliche Team vom „Urlaub ohne Koffer“ lädt vom 30.9. bis
2.10.2025 Seniorinnen und Senioren aus Tettnang, die aufgrund
von finanziellen, physischen oder psychischen Einschränkun-
gen nicht mehr in Urlaub fahren können, zu diesen Tagen ein.
Wir fahren morgens immer mit Kleinbussen nach Immenstaad,
wo wir unser Quartier haben und kehren abends nach Tettnang
zurück, so dass jede und jeder die Nacht in seinem Zuhause ver-
bringen kann. Tagsübermachenwir Ausflüge in der Bodenseere-
gion, singen, essen miteinander und spielen. Urlaub ohne Koffer
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ist ein Projekt vonMiteinander-Füreinander der kath. Kirchenge-
meinde St. Gallus und wird finanziell von der Roland Mehringer
Stiftung unterstützt. Vom 15.8. bis 5.9. können Sie sich im kath.
Pfarrbüro St. Gallus, Kirchstr. 28 anmelden. Dazu gibt es Anmel-
deflyer, die am Schriftenstand in der Kirche St. Gallus und im
kath. Pfarrbüro ausliegen. Für das TeamMaria Schuster

Hospizverein Tettnang e.V.
www.hospizverein-tettnang.de

Trauercafé am Sonntag, 31. August 2025,
14:30 – 16:30 Uhr im Bärengässle 1
Das Trauercafé ist auch im Sommer offen. Eingeladen ist, wer um
einen lieben Menschen trauert – egal wie lange der Verlust her
ist. Trauernde finden einen geschützten Raum für gute Gesprä-
che, Lachen undWeinen, sowie nette Begegnungenmit unseren
Begleiterinnen und Menschen mit ähnlichen Erfahrungen. Dazu
gibt es Kaffee und Kuchen. Keine Anmeldung nötig. Infos und
Kontakt auf www.hospizverein-tettnang.de.

Behütet sterben –
was am Ende des Lebens wichtig ist
Ein Kurs für Angehörige und Interessierte
Dienstag, 16. September 2025, 17 – 20 Uhr
Gemeindehaus St. Maria, Marienstraße 8, Meckenbeuren
Sterben ist ein Teil des Lebens und so, wie wir den Beginn des
Lebens bewusst begleiten und gestalten, sollten wir es auch
mit dem Ende des Lebens tun. Die Zuwendung durch Angehö-
rige oder Nahestehende spielt eine wichtige Rolle. Dieser Kurs
informiert daher kompakt darüber, was am Lebensende mit uns
geschieht. Er gibt praktische Hilfestellungen und Grundinforma-
tionen zur Hand, was wir für uns nahestehende, schwerstkran-
ke und sterbende Menschen tun können. Aufgrund begrenzter
Plätze wird um Anmeldung gebeten unter 0160 6481999 oder
info@hospizverein-tettnang.de.

STADT-
MAR K ET I NG
TE T TNANG
Tettnang erleben e.V.
www.tettnang-erleben.de

Sunset-Konzert am Neuen Schloss Tettnang

Pianist TomMayer Foto: TomMayer

In entspannter Atmosphäre Musik genießen: Am Dienstag, 2.
September, laden das Amt für Kultur & Tourismus der Stadt Tett-
nang und der Citymarketingverein Tettnang erleben e.V. ge-
meinsam zu einem besonderen Sommerabend ein. Ab 19:30 Uhr
verwandelt sich die Südterrasse des Neuen Schloss Tettnang in

eine stimmungsvolle Open-Air-Bühne für ein Sunset-Konzert
mit Pianist TomMayer.
Vor der eindrucksvollen Kulisse des barocken Schlosses dürfen
sich die Besucherinnen und Besucher auf ein abwechslungsrei-
ches Programm freuen. Gäste sind eingeladen, Picknickdecken
oder Campingstühle mitzubringen, um das Konzert entspannt
genießen zu können. Für das leibliche Wohl wird gesorgt, der
Eintritt ist frei.
„Wir freuen uns sehr, dass wir mit dem Sunset-Konzert die ers-
te gemeinsame Veranstaltung mit dem Citymarketingverein auf
die Beine stellen. Kultur, Musik und Begegnung mitten in Tett-
nang – das passt perfekt zusammen“ sagt Jürgen Fiesel als Lei-
ter des Amts für Kultur & Tourismus der Stadt Tettnang, der diese
Veranstaltung gemeinsam mit Ann Bauer von Tettnang erleben
organisiert.
Alle Musik- und Kulturliebhaber sind herzlich eingeladen, diesen
besonderen Abend in einzigartiger Atmosphäre zu erleben.
Ergänzende Informationen: https://www.tom-pianist.de/

TOUR I S T-
I N FOR MAT ION
TE T TNANG

Stadtrundgang am 31. August führt an
unbekannte Plätze

Am Sonntag, 31. August, treffen sich um 15:30 Uhr Geschichts-
interessierte mit Stadtkennerin Paula Voigt zu der Führung
„Vom Dorf zur Residenzstadt“ am Torschloss vor dem Haus in der
Montfortstraße 41.

Foto: Ernst Fesseler, Copyright: Stadt Tettnang

Der Spaziergang führt vom Bärenplatz über 15 weitere Stand-
orte bis zum Neuen Schloss. Geklärt wird, warum einstige Fern-
straßen außerhalb der befestigten Stadt liegen, weshalb es drei
Schlösser gibt, wie die Bürger in der Residenz lebten und womit
die Grafen von Montfort ihr Geld verdienten. Besucht wird mit
der Heilig-Kreuz-Kapelle auch ein Ort, der sonst für die Öffent-
lichkeit verschlossen ist.
Die Teilnahmegebühr beträgt 8 € pro Person, ermäßigt 4 €.
Keine Anmeldung erforderlich. Weitere Führungen sind am
28. September und 26. Oktober geplant.
Tourist Information, Montfortplatz 2, 88069 Tettnang,
Tel. 07542 510-500, tourist-info@tettnang.de,
www.tettnang.de/fuehrungen

Bähnlesfest 2025 – Tettnanger
Innenstadt ist für den Verkehr gesperrt

Am Sonntag, 14. September, findet das Tettnanger Bähnlesfest
statt. Das Stadtzentrum verwandelt sich in einen großen Markt-
platz.

Für den Auf- und Abbau der Marktstände, die Einrichtung der In-
frastruktur und die Veranstaltung selbst ist die Innenstadt für
den Anwohner- und Individualverkehr zwischen 0 und 22 Uhr
gesperrt.

Betroffen sind:
• Olga-, Storchen-, Lindauer Straße (Bärenplatz/Torschlossplatz
vom Torbogen bis EinmündungWangener Straße und
Einmündung der Bärenstraße in die Kirchstraße).

• Bärenstraße
• Kirchstraße
• Schloss-, Graben-, Schul-, Montfort- und Karlstraße,
Montfortplatz

• Einseitige Vollsperrung des Kreisverkehrsplatzes Seestraße

Auch die Parkplätze in und um die Innenstadt sind gesperrt. Bür-
ger und Gäste beachten bitte die temporär aufgestellten Ver-
kehrsschilder.

Information: Tourist Information Tettnang, Montfortplatz 2,
88069 Tettnang, 07542 510-500, tourist-info@tettnang.de,
www.tettnang.de/baehnlesfest

KUNST UND
KULTUR

Spectrum – Kultur in Tettnang
www.spectrum-kultur-in-tettnang.de

Vorverkauf für alle Veranstaltungen im zweiten
Halbjahr hat begonnen!

INTERNATIONALE SCHLOSSKONZERTE
Notos Quartett
Virtuose Brillianz und technische
Perfektion

Sonntag, 5. Oktober 2025, 18 Uhr
Neues Schloss Tettnang,
Rittersaal
17:15 Uhr Einführungsgespräch
mit Gerd Kurat ©Notos Quarett
Vorverkauf: 24 €, ermäßigt 12 €
Abendkasse: 26 €, ermäßigt 13 €

Kammermusik in
Tettnangs Kirchen
Passionskonzert

Freitag, 10. Oktober 2025,
19:30 Uhr
St. Johann Kirche Tettnang ©Teresa Dettling
Tell me true love
Duo 2be
Eine Kooperationsveranstaltung mit dem Förderverein Kirchen-
musik St. Gallus.
Eintritt frei, Spende erbeten
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INTERNATIONALE SCHLOSSKONZERTE
Fibonacci Quartett
Mehrfach erste Preise bei
internationalen
Wettbewerben

Sonntag, 19. Oktober 2025, 18 Uhr
Neues Schloss Tettnang, Rittersaal
17:15 Uhr Einführungsgespräch
mit Gerd Kurat © Julia Bohle
Vorverkauf: 24 €, ermäßigt 12 €
Abendkasse: 26 €, ermäßigt 13 €

KONZERTE 2025
Solina Ensemble
„Herzklopfen“

Sonntag, 2. November 2025, 18 Uhr
Neues Schloss Tettnang, Rittersaal ©Solina Ensemble
Ein Abend voller Wärme, Brillianz und außergewöhnlichen Mo-
menten.
Lisa Pokorny & Katrin Banhierl, Cello
Vorverkauf: 24 €, ermäßigt 12 €
Abendkasse: 26 €, ermäßigt 13 €

INTERNATIONALE SCHLOSSKONZERTE
Sirius Quartett
Incantations

Sonntag, 16. November 2025,
18 Uhr
Neues Schloss Tettnang, Rittersaal
17:15 Uhr Einführungsgespräch
mit Gerd Kurat ©Franz Heller
Fung Chern Hwei & Gregor Huebner, Violine
Sunjay Jayaram: Viola & Jeremy Harman: Cello
Vorverkauf: 24 €, ermäßigt 12 €
Abendkasse: 26 €, ermäßigt 13 €

ADVENTSKONZERT
ADVENTLICHE VOLKSMUSIK
Besinnliche Musik und Texte

Samstag, 13. Dezember 2025,
19 Uhr
Neues Schloss Tettnang,
Rittersaal ©Simone Häusler
Familienmusik Althaus, Stubenmusik und Gesang
Harfenduo Simone Häusler & Vera Witt
Helmut Rothmayr, Weihnachtliche Geschichten
Eine Kooperation mit der Musikschule Tettnang
Vorverkauf: 15 €, ermäßigt 7,50 €
Abendkasse: 17 €, ermäßigt 8,50 €

Silvesterkonzerte
Festliche Musik zum
Jahresausklang

Dienstag, 30. Dezember 2025,
19 Uhr
Mittwoch, 31. Dezember 2025,
18:30 Uhr
Neues Schloss Tettnang, Rittersaal ©Helmut Voith
Zum Jahreswechsel erklingen im Neuen Schloss Tettnang mu-
sikalische Glanzpunkte voller Temperament und Esprit. In den
mittlerweile zur guten Tradition gewordenen Silvesterkonzerten
musiziert das Konzertensemble „Il Giardino“.
Konzertensemble „Il Giardino“

Leitung: Anna-Theresa Mikolasek
Solistin: Mathilda Schöllhorn, Klavier
Eine Kooperation mit der Musikschule Tettnang
Vorverkauf: 16 €, ermäßigt 8 €
Abendkasse: 18 €, ermäßigt 9 €

Mit dem BerTTl zur Veranstaltung
Die kulturelle Anbindung aus den Ortschaften
Der Bürgerbus BerTTl bietet erneut seine Dienste an und fährt
Sie zu ausgewählten Spectrum-Veranstaltungen und wieder
nach Hause. Die Veranstaltungen, bei denen der BerTTl fährt,
sind mit dem Logo versehen.
Telefonische AnmeldungMontag bis Donnerstag 17-18 Uhr unter
07542 510 520.
Bitte beachten: Buchungen für den BerTTl können nur bis
einen Tag vor der Veranstaltung angenommenwerden.

Vorverkauf:
Tourist-Information Tettnang, Montfortplatz 2,
88069 Tettnang, Tel. 07542 510-500, tourist-info@tettnang.de
www.reservix.de oder bundesweit an allen Reservix-
Vorverkaufsstellen
Schüler*innen, Studierende und Schwerbehinderte erhalten
50% Ermäßigung. Der entsprechende Nachweis muss beim Ein-
lass vorgelegt werden.
Besonderes Highlight für Schüler*innen: Nicht verkaufte Kar-
ten können 20 Minuten vor Veranstaltungsbeginn für 3,00 € er-
worben werden.
Generell gilt: Nicht abgeholte, reservierte Karten gehen nach
7 Tagen zurück in den Verkauf.
Keine Rücknahme gekaufter Karten.
Änderungen des Programms vorbehalten

Stadtbücherei
www.stadtbuecherei-tettnang.de

Leseabenteuer
in den Sommerferien

Macht mit beim coolen Sommer-Lese-Club der
Stadtbücherei Tettnang. Habt Spaß und ge-
winnt schon ab dem ersten gelesenen Buch einen tollen Preis!
Wer Lust hat, kann zusätzlich zu seinem Lieblingsbuch ein eige-
nes Buchcover gestalten und somit die Gewinnchancen erhöhen.
Die Vorlagen gibt es bei uns.
Wir Ihr mitmachen könnt? Schaut einfach auf unsere Homepage
unter www.stadtbuecherei-tettnang.de. Anmelden könnt Ihr
euch die ganzen Ferien über.
Die Leseclub-Aktion geht noch bis 17. September 2025 und ist
ein badenwürttembergisches Projekt der Fachstellen für das öf-
fentliche Bibliothekswesen zur Literatur- und Leseförderung.
Konzipiert für Schülerinnen und Schüler von 8 bis 12 Jahren. Die
Teilnahme ist kostenlos.

„Heiss auf Lesen“ –
Endspurt beim
Sommer-Lese-Club

Unsere Leseaktion für die Sommerferien ist in vollem Gang: Wie
wild wird gelesen und werden Fragen zum Buch beantwortet.
Tolle Buchcover wurden schon zur zusätzlichen Kreativaktion
abgegeben und können in der Stadtbücherei Tettnang bewun-
dert werden.
Ihr seid noch nicht dabei? Dann schaut doch einfach auf unserer
Homepage www.stadtbuecherei-tettnang.de nach, wie ihr mit-
machen könnt. Anmeldungen sind noch die gesamten Sommer-
ferienmöglich. Habt Spaß und gewinnt schon ab dem ersten ge-
lesenen Buch einen tollen Preis!

Die Aktion geht noch bis 17. September 2025 und ist ein baden-
württembergisches Projekt der Fachstellen für das öffentliche
Bibliothekswesen zur Literatur- und Leseförderung.
Und merkt euch schon einmal den 20.9.2025, 10 Uhr vor: Da fin-
det in der Stadtbücherei das fröhliche Finale mit der Verlo-
sung der Preise unter den anwesenden Teilnehmerinnen und
Teilnehmer des Leseclubs und im Anschluss ein tolles Überra-
schungskino im KiTT statt.

KiTT – Kleinkunst
www.kitt-tettnang.de

KLEINKUNST

Holger Paetz
Auch Veganer
verwelken
Kabarett

Samstag, 20. September 2025,
live im KiTT um 20 Uhr,
Einlass ab 19 Uhr ©Paetz
Die Fleischlosen sind auf dem Vormarsch! Holger Paetz wird mit-
marschieren. Raspeln, schälen, hacken und jedes Blatt einzeln
veredeln. Das Ziel ist es Wert: Mehr Vitalität, mehr Gesundheit,
mehr pures Leben. Schönere Frauen, schnellere Autos – alles
wird gut! Andererseits: Alle wirklich gefährlichen Lebensmittel
sind voll aus Pflanze! Heroin. Kokain. Alkohol.
Holger Paetz ist der personifizierte Gegenentwurf zur grassie-
renden, schalen Comedy-Welle: Klug, pointiert, stets niveauvoll
und sprachlich geschliffen wie eine Rasierklinge.
Preis VVK 20,00 €, AK 22,50 €

Birgit Süß
Das Graue vom Himmel
Kabarett mit Musik

Samstag, 11. Oktober 2025
live im KiTT um 20 Uhr,
Einlass ab 19 Uhr © Süß
Das neue Programm von Birgit Süß „Das Graue vom Himmel“ –
eine Fahrt ins Blaue, versetzt mit grauen Strähnen – ein Hoff-
nungsschimmer am Horizont, wenn der Alltag mal wieder über
einem zusammenschlägt und sich zu einem Kuriositätenkabi-
nett entwickelt.
Süß buddelt sich schonungslos, wortreich und hochunter-
haltsam durch den Unsinn des Lebens. Inzwischen in der Le-
benshälfte angelangt, in der man nicht nur zusehends, son-
dern auch zunehmend älter wird und man von grauen Haaren
an ganz unvermuteten Körperstellen überrascht wird, kommt

Leinwand

www.kitt-tettnang.de Kitt.Tettnang kitt_tettnang

04. bis
08. Sep

Programm



10 S TA D T N A C H R I C H T E N TE T T N A N G

sie aus dem Staunen nicht mehr heraus: Früher war doch alles
schöner, oder?
Und natürlich werden bei Birgit Süß auch Chansons gesungen,
übers Radfahren, die Liebe, auf Schwäbisch, begleitet von Klaus
Ratzek an Tuba und Kontrabass.
Preis VVK 20 €, AK 22,50 €

Andrea Rehm Trio
Bonjour le Jazz
Chanson & Jazz

Samstag, 15. November 2025,
live im KiTT um 20 Uhr
Getränke und Snacks
ab Saalöffnung 19 Uhr ©Rehm
Mit Lebensfreude und Gefühl bewegen sich die Musiker Mar-
tin Giebel und Heiner Merk zusammen mit der Sängerin Andrea
Rehm musikalisch zwischen der Welt der großen französischen
Chansonniers und den Verwandlungen, die das Trio mit inter-
essanten Arrangements und Improvisationslust entstehen las-
sen – ein frankophiler Zauber! Das Trio begibt sich auf die Suche
nach Reduktion und doch reicher, emotionaler Tiefe, …. moins
c‘est plus!
Preis VVK 18,00 €, AK 20,50 €

VVK-Stelle in der Stadtbücherei Tettnang
• VVK online unter kitt-tettnang.de bis eine Stunde vor
Aufführungsbeginn

• Restkarten, falls verfügbar, immer an der Abendkasse
• Aufführungsort KiTT Tettnang , Schlossstraße 9

Bitte beachten Sie:
Für den Inhalt der Beiträge sind die Kirchen, Vereine, Institu-
tionen und Fraktionen selbst verantwortlich. Der Text wird
von der Stadt Tettnang nicht auf Inhalte oder Schreibfehler
überprüft.

VE R AN -
S TALTUNG E N
2.9.2025

15:00 Uhr
Besichtigung LAYER-Grosshandel
CDU Tettnang
Klausenburgerstraße 15, TT
Weitere Infos unter www.cdu-tettnang.de

18.9.2025

15:00 Uhr
Kaffee- und Spielenachmittag
VdK Langnau-Laimnau
Dorftreff Hiltensweiler

Hopfengut No20
www.hopfengut.de

Öffnungszeiten | Erntezeit im Hopfengut No20

Museum und Laden: Dienstag – Sonntag 10:30 bis 17:00 Uhr
Öffentliche Führungen: Dienstag bis Sonntag, 11 Uhr, 14 Uhr,
Dienstag bis Samstag, 17:Uhr (mit Bierverkostung).
Teilnahme ohne Voranmeldung möglich.

Familienführungmit Bastelangebot:
Dienstag bis Freitag, 11:00 Uhr
Teilnahme ohne Voranmeldung möglich

Bei Fragen: T 07542 952206 | mail@hopfengut.de

Jahresprogramm und Ticketverkauf sowie weitere Informa-
tionen unter www.hopfengut.de oder 07542 952206.

PAR TE I E N /
FR AK T IONE N

CDU Ortsverband Tettnang
www.cdu-tettnang.de

Firmenbesichtigung LAYER-Grosshandel
Besichtigen Sie mit der CDU am Dienstag, 2. September, den Be-
trieb. Start: 15 Uhr am Eingang des Abholverkaufs (Klausenbur-
ger Str. 15): Eine gute Gelegenheit, mit V. Mayer-Lay, MdB, A.
Schuler, MdL und A. Rommelspacher, Landtagskandidatin, die
ebenfalls bei der Betriebsbesichtigung teilnehmen werden, per-
sönlich ins Gespräch zu kommen.

VOLK SHOCH -
SCHULE

Anmeldungen und Informationen:
Ausführliche Kursbeschreibungen und weitere Kurse finden Sie
unterwww.vhs-bodenseekreis.de
Weitere Auskünfte erhalten Sie in der VHS-Service Zentrale im
Landratsamt: Tel. 07541 204-5635, Fax 07541 204-8829 oder bei
Frau Sonja Martin, VHS-Außenstelle Tettnang, Tel. 07542 4073101
(sonst AB) oder unter tettnang@vhs-bodenseekreis.de.

Tanzfitness „Groove“®
Verena Stahr, 8 Tage
Dienstag, 16.9.2025-3.2.2026, 17:15 – 18:15 Uhr
Schillerschule, Gymnastikraum, Friedhofstr. 5 PB302588TT

Deutsch, Niveau A1.1
Kurs für Teilnehmende ohne Vorkenntnisse.
Franz Kortmann, 12 Abende, 22.9. – 15.12.2025
Montag, 18:30 – 20 Uhr PB404201TT
Gemeinschaftsschule Manzenberg, Manzenbergstr. 12

Deutsch, Niveau B1.1
Kurs für Teilnehmende mit Vorkenntnissen aus A2.
Franz Kortmann, 12 Abende, 22.9. – 15.12.2025
Montag, 20 – 21:30 Uhr PB404202TT
Gemeinschaftsschule Manzenberg, Manzenbergstr. 12

Englisch Niveau A1, Anfängerkurs
Dieser Kurs richtet sich an Anfänger mit geringen Vorkenntnis-
sen, die mit Spaß und Leichtigkeit die englische Sprache lernen
möchten.
Nadja Saß, 14 Abende, 23.9. – 20.1.2026
Dienstag, 18 – 19:30 Uhr
Realschule, Manzenbergstr. 24 PB406123TT

Englisch, Niveau A2, Fortsetzung
Dieser Kurs richtet sich an Teilnehmende mit Englischkenntnis-
sen, die mit Spaß und Leichtigkeit die englische Sprache lernen
und verbessern möchten.
Claudia Strahberger, 12 Abende, 24.9. – 17.12.2025
Mittwoch, 18 – 19:30 Uhr
Realschule, Manzenbergstr. 24 PB406228TT

Innere Unruhe und Nervosität
In diesem Kurs erhalten Sie praktische Tipps und Übungen für
den Alltag
Ute Laser, Heilpraktikerin für Psychotherapie, 4 Abende, 24.9. –
15.10.2025
Mittwoch, wöchentlich, 18:45 – 19:45 Uhr
Schillerschule, Gymnastikraum, Friedhofstr. 5 PB301918TT*

Wieder gut schlafen! Neu!
Dieser Kurs vermittelt ihnen hilfreiche Tipps und Übungen, da-
mit sie bald wieder nachts wie auf Wolken schlafen können.
Ute Laser, Heilpraktikerin für Psychotherapie, 4 Abende, 24.9. –
15.10.2025
Mittwoch, wöchentlich, 19:55 – 20:55 Uhr
Schillerschule, Gymnastikraum, Friedhofstr. 5 PB301958TT*

Offene Sprechstunde der Berufsberatung für
Erwachsene der Agentur für Arbeit
Donnerstag von 10.15 – 12.15. Uhr
Stadtbücherei Tettnang, Schlossstraße 9, Tettnang
25.09.2025
23.10.2025
27.11.2025
18.12.2025
22.01.2026

Faszientraining
Annette Videha, 12 Vormittage, 25.9. – 18.12.2025
Donnerstag, 10:40 – 11:40 Uhr
JKS/VHS-Bewegungsraum, Weinstr. 10 PB302286TT

Waldspaziergangmit der Försterin
Katja Walter, Försterin, 1 Nachmittag
Donnerstag, 25.9.2025, 16:30 – 18 Uhr
Treffpunkt: Laimnau (Näheres wir bei Anmeldung per E-Mail
bekannt gegeben) PB104459TT*

Faszien-Yoga NEU
Asle Sürer, Faszien-Yoga Trainerin, 11 Tage, 25.9. – 18.12.2025
Donnerstag, 17:30 – 18:30 Uhr
JKS/VHS-Bewegungsraum, Weinstr. 10 PB301131TT

Spanisch, Niveau B1, Lektion 8/10
„Con gusto nuevo“ B1, Lektion 8/10 (Klett Verlag).
Arlen Poema Hecht, 12 Abende, 25.9. – 18.12.2025
Donnerstag, 18:15 – 19:15 Uhr PB422506TT
Gemeinschaftsschule Manzenberg, UG 02 BK, Manzenbergstr. 12

Faszien-Yoga NEU
Asle Sürer, Faszien-Yoga Trainerin, 11 Abende, 25.9. – 18.12.2025
Donnerstag, 18:45 – 19:45 Uhr
JKS/VHS-Bewegungsraum, Weinstr. 10 PB301130TT

Spanisch, Niveau A2, Lektion 2/3
„Con gusto nuevo“ A2, Lektion 2/3 (Klett Verlag).
Kurs für Teilnehmende mit Vorkenntnissen.
Arlen Poema Hecht, 12 Abende, 25.9. – 18.12.2025
Donnerstag, 19:45 – 21 Uhr PB422210TT
Gemeinschaftsschule Manzenberg, UG 02 BK, Manzenbergstr. 12

Excel – kompakt für Einsteiger
Voraussetzung: Windows-Grundkenntnisse.
Peter Wensing, Lehrer an einer beruflichen Schule, 1 Tag
Samstag, 27.9.2025, 9:30 – 16:30 Uhr
Elektronikschule, Raum B 105, Oberhofer Str. 25 PB501116TT*

Anhänger-Männchen in Makramee –
für Kinder ab 7 Jahren
Der Kurs richtet sich an Kinder ab 7 Jahren, die noch keine Erfah-
rung mit Knüpftechniken gemacht haben.
Stefanie Schmid, 1 Nachmittag
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Mittwoch, 1.10.2025, 16 – 17:30 Uhr PB209532TT*
Kau, Privatraum „Steffi ś Kreativwerkstatt“, Tulpenweg 7

Aussteigen, umsteigen, einsteigen –
Berufliche Orientierung leichter gemacht Neu!
Diese Veranstaltung richtet sich an beschäftigte Personen, Wie-
dereinsteigende sowie alle, die sich mit beruflicher Neuorientie-
rung beschäftigen.
Heike Buchholz, 1 Abend
Mittwoch, 1.10.2025, 19 – 20:30 Uhr
Realschule, Manzenbergstr. 24 PB506105TT*
Ausführliche Beschreibungen und viele weitere Kurse finden sie
unter ww.vhs-bodenseekreis.de

K I RCHL I CHE
NACHR I CHTE N

Katholische Kirchengemeinde
St. Gallus
www.kath-kirche-tettnang.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Das Pfarrbüro ist in den Sommerferien bis zum 12. September 2025
jeweils an den vier Vormittagen montags, mittwochs, donnerstags
und freitags von 8.30 bis 12 Uhr geöffnet.
Das Gemeindezentrum St. Gallus bleibt ferienbedingt vom 31. Juli
bis einschließlich 14. September 2025 geschlossen.
Vormittags: Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 8:30-12
Uhr, Nachmittags: Dienstag 14:30-16:30 Uhr, Donnerstag 15-18 Uhr
Tel. 07542 9374-0, Fax 9374-23, StGallus.Tettnang@drs.de

Klinikseelsorge Tettnang:
Montag – Freitag: Konrad Krämer, Tel.: 0177 5713691, kkrae-
mer@bdkj-bja.drs.de. An den Wochenenden ist für dringende
Fälle eine Rufbereitschaft eingerichtet unter: 01512 7139421

Wir laden Sie herzlich ein
zu unseren Gottesdiensten:

Dienstag, 26. August: St. Gallus, 18 Uhr Rosenkranz, 18.30 Uhr
Eucharistiefeier.
Donnerstag, 28. August: St. Georg, 9 Uhr Eucharistiefeier.
Samstag, 30. August: St. Anna, 18.30 Uhr Eucharistiefeier.
Sonntag, 31. August: St. Gallus, 10 Uhr Eucharistiefeier; St.
Georg, 11.30 Uhr Tauffeier.
Dienstag, 2. September: St. Georg, 9.50 Uhr ökumenisches
Marktgebet; St. Gallus, 18 Uhr Rosenkranz, 18.30 Uhr Eucharis-
tiefeier.
Donnerstag, 4. September: St. Georg, 9 Uhr Eucharistiefeier.
Samstag, 6. September: St. Anna, 18.30 Uhr Eucharistiefeier.
Sonntag, 7. September: St. Gallus, 10 Uhr Eucharistiefeier, St.
Georg, 11.30 Uhr Tauffeier.
Dienstag, 9. September: St. Gallus, 18 Uhr Rosenkranz, 18.30
Uhr Eucharistiefeier.
Donnerstag, 11. September: St. Georg, 9 Uhr Eucharistiefeier.
Live-Übertragung:
Die Gottesdienste am Dienstag um 18.30 Uhr und am Sonntag
um 10 Uhr in St. Gallus werden live über das Telefon nach Hau-
se übertragen: Bitte 022198882119 wählen, nach Aufforderung
den Zugangscode 1050583 und # eingeben. Kurz vor Beginn des
Gottesdienstes werden die Liednummern über das Telefon mit-
geteilt.

Hauskommunion:
Mitarbeiterinnen der Gemeinde bringen den Gemeindemitglie-
dern, die nicht mehr in den Gottesdienst kommen können, die
Kommunion für Zuhause. Vorherige Anmeldung über das Pfarr-
büro unter Tel.: 93740.

Urlaubsvertretung
Während des Sommerurlaubs von Pfarrer Riedle (4.-31.8.2025)
wird Egide Gatali aus Ruanda die Vertretung übernehmen. Wir
freuen uns auf ein Wiedersehen, denn er war bereits im Jahr
2020 und 2024 in St. Gallus als Vertretung tätig. Wir heißen ihn
in unserer Kirchengemeinde herzlich willkommen.
Wenn Sie Pfarrer Gatali und seine Arbeit in der Kirchengemein-
de in Ruanda unterstützen möchten, geben Sie Ihre Spende mit
Namen und Adresse im Pfarrbüro ab. Nur dann könnenwir Ihnen
eine Spendenquittung ausstellen. Vielen Dank für Ihre Unter-
stützung! Hermann Riedle

Martin-Luther-
Kirchengemeinde
www.tettnang.evkirche-rv.de

Sprechzeiten im Pfarrbüro,Martin-Luther-Str. 7, 88069 Tettnang:
Dienstag bis Donnerstag 8.30 – 12 Uhr, Tel. 07542 7455, E-Mail:
pfarrbuero.tettnang@elkw.de
Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner: Tel. 07542 7455; E-Mail:
Pfarramt.Tettnang-1@elkw.de
Pfarrerin Jael Berger: Tel. 07542 2918984, E-Mail: Pfarramt.
Tettnang-2@elkw.de
Jugendreferent Jörg Wiedmayer: Tel. 0157 58282393, E-Mail:
jörg.wiedmayer@elkw.de
Sprechzeiten Kirchenpflege: Montag 16 – 17.30 Uhr, E-Mail:
kirchenpflege.tettnang@elkw.de
Sprechzeiten Diakonische Bezirksstelle Friedrichshafen im
Martin-Luther-Gemeindehaus Tettnang Schwangeren- und
Schwangerschafts-Konfliktberatung und Beratung von Familien
in Tettnang: Montag undMittwoch 8 bis 12 Uhr (Tel. 07541 32300)
Ökumenisches Sorgentelefon der Diakonie Oberschwaben-
Allgäu-Bodensee mit der Caritas Bodensee-Oberschwaben:
Dienstag 13 und 15 Uhr und Donnerstag 10 bis 12 Uhr, Tel. 0751
3625629 sowie Mittwoch 15 bis 17 Uhr und Freitag 14 und 16 Uhr,
Tel. 0751 95223-086.
Live-Übertragung: Grundsätzlich wird jeder Gottesdienst der
Schlosskirche über die Audio-Liveübertragung nach Hause über-
tragen. Dafür kann am Sonntagvormittag zur Gottesdienstzeit
kurz vor 9.30 Uhr die unten genannte Telefonnummer angerufen
werden: Gottesdienst-Telefon Tettnang: 07542 9079910.

Wir laden Sie herzlich ein zu unseren
Gottesdiensten

Sonntag, 31.8.2025, 9.30 Uhr Gottesdienst in der Schloss-
kirche (Pfrin. Jael Berger)

Sonntag, 7.9.2025, 9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der
Schlosskirche (Pfrin. Martina Kleinknecht-Wagner)

Stille in der Schlosskirche am Montag, 8.9.2025, um 19 Uhr
„Ich bin vergnügt!“
Im Zentrum stehen Worte aus dem Gedicht von Hanns Die-
ter Hüsch „Ich bin vergnügt!“ Staunen lernen über Gottes Wir-
ken in unserem Leben, darum wird es in diesem besonderen
Gottesdienst gehen. Im wunderschönen Raum der Schlosskir-
che abends zur Ruhe kommen, sich Zeit nehmen, die Gedanken
und Gefühle leicht werden lassen, gemeinsam singen, beten,
schweigen, hören, Gott begegnen, dazu wird Gelegenheit sein.
Alle, die eine Zeit der Stille erleben möchten, sind eingeladen
zu diesem Gottesdienst, der von Pfarrerin Martina Kleinknecht-
Wagner und musikalisch von Dorothea Fünfgeld gestaltet wird.
Herzliche Einladung!

Sonntag, 21.9.2025, Gottesdienst mit Kleinen Leuten
„Theobald der Brezelbäcker“

Zum Schmücken des Erntedankaltars am 28. September 2025
bitten wir auch in diesem Jahr wieder um Gaben (Früchte aus
Feld und Garten, haltbare Lebensmittel, Blumen, Obst, Gemü-
se). In Tettnang können die Gaben am Samstag, 27.9., von 10 bis

12 Uhr in der Sakristei der Schlosskirche abgegeben werden. In
Neukirch bittenwir, die Gaben direkt zumGottesdienstmit-
zubringen. Nach dem Erntedankfest werden diese Gaben über
die Tettnanger Tafel an Bedürftige weitergegeben. Vielen Dank
für Ihre Unterstützung!

Termine, Veranstaltungen und
Informationen:

Offener Treff für Frauen und Männer im Martin-Luther-Ge-
meindehaus Tettnang. Der offene Treff für Frauen und Männer
findet in der Regel am 1. und 3. Dienstag imMonat von 14.30 Uhr
bis 16.30 Uhr statt. Eingeladen sind Frauen und Männer, die sich
in offener Runde treffen möchten. Nach einem thematischen
Impuls ist Gelegenheit, bei Kaffee, Tee und Gebäck miteinander
ins Gespräch zu kommen. Alle sind herzlich eingeladen! Nächs-
te Termine: Dienstag, 9.9.2025; 23.9.2025; 7.10.2025; 21.10.2025

10.9.2025, 19 Uhr Wir lesen gemeinsam im Markusevange-
lium
Im Zentrum der gemeinsamen Lektüre steht das Markusevange-
lium. Die weiteren Termine sind: 8.10.; 12.11.; 3.12.2025, jeweils
um 10 Uhr. Die Besucher und Besucherinnen werden das ältes-
te Evangelium der Bibel gemeinsammit Pfarrerin Martina Klein-
knecht-Wagner entdecken. Herzliche Einladung an alle Interes-
sierten!

GEM – EINSAM … Wege aus der Einsamkeit. Neu: Einladung
zu gemeinsamer Kaffeezeit. In zwangloser Atmosphäre gratis
fairen Kaffee & eine Süßigkeit genießen. Termine: jeweils Sonn-
tag ab 15 Uhr: 21.9.; 19.10.; 16.11.; 14.12.2025, Treffpunkt: An-
laufstelle für Bürgerengagement der Stadt Tettnang, Montfort-
straße 2. Bitte um Information unter 07542 51522, wenn Abhol-
service gewünscht wird.

24.9.2025: Sternenkinder-Eltern treffen sich um 19 Uhr, im
Martin-Luther-Gemeindehaus Tettnang. Eltern, die ihr Kind
in der Frühphase der Schwangerschaft verloren haben, sind
herzlich eingeladen, um in einem geschützten Rahmen ihre Er-
fahrungen zu teilen, sich gegenseitig zu stärken und Wege in
die Zukunft zu finden. Weitere Informationen sind erhältlich bei
Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner, Martin- Luther-Straße 7,
88069 Tettnang, Tel.: 07542 7455, E-Mail: Pfarramt.Tettnang-1@
elkw.de

Samstag, 11.10.2025:
9 Uhr bis 11.30 Uhr 25. Tettnanger Frauenfrühstück
Festrednerin zum Jubiläum ist Bürgermeisterin Regine Rist
„Führen mit Herz und Haltung- Frauen in Verantwortung“. Kar-
tenverkauf vom 12.9. bis 10.10. bei der Tourist Information Tett-
nang.

5.11.2025, Ökumenische Erwachsenenbildung 2025 „Doro-
thee Sölle: Glaubensbekenntnis und Theologie“, 19.30 Uhr
Martin-Luther-Gemeindezentrum, Referentin: Bettina Her-
tel, Theologin und Psychologin, Geschäftsführerin/Leitung des
Fachbereichs Ältere, Erwachsenenbildung und Landesausschuss
Kirchentag. Sie hat mehrere Anthologien mit Texten von Doro-
thee Sölle herausgegeben.

Wir freuen uns auf Sie undwünschen, dass der Glaube Sie trägt und
uns verbindet. Bleiben Sie behütet!
Ihre Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner, Karin Kathan, gew.
Vorsitzende, Pfarrerin Jael Berger, Jugendreferent Jörg Wiedmayer

Seelsorgeeinheit Argental
www.se-argental.de

Pfarrbüro Laimnau, Pfarrer Simon Hof: Tel. 07543 6244 Büro,
Fax 07543 54955, StPetrusundPaulus.Laimnau@drs.de
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. 9 – 11 Uhr
Simon.Hof@drs.de, Tel. 07543 3004276
Pfarrbüro Neukirch: Tel. 07528 2262, Fax: 915263
StMaria.Neukirch@drs.de
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Öffnungszeiten: Di., Do., Fr. 9 – 11 Uhr
Pfarrer Angelo Unegbu,
Tel. 0176 47154709, AngeloChidi.Unegbu@drs.de
Gemeindereferentin M. Hertnagel:
Tel. 07543 952105 oder 913257,michaela.hertnagel@drs.de
Kirchenpflege GKG Argental
Tel. 07543 3004501, Gesamtkirchenpflege.Argental@kpfl.drs.de
Redaktion Kirchenanzeiger:
Tel. 07543 50133, SE.Argental@drs.de
Website: www.se-argental.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
vom 30. August bis einschl.
14. September 2025

Samstag, 30. August
16.00 Uhr Laimnau in der Argentalhalle

Aufführung Musical Esther
18.00 Uhr Krumbach Eucharistiefeier
anschl. Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Obereisenbach Rosenkranz für geistl. Berufe

Sonntag, 31. August: 22. Sonntag im Jahreskreis
8.30 Uhr Neukirch Eucharistiefeier mit

Verabschiedung von Pfr. Angelo
anschl. Stehempfang am Kirchplatz
10.00 Uhr Hiltensweiler Eucharistiefeier

Dienstag, 2. September
18.00 Uhr Obereisenbach Eucharistiefeier

Mittwoch, 3. September
17.30 Uhr Wildpoltsweiler Rosenkranz für den Frieden
18.00 Uhr Goppertsweiler Eucharistiefeier

Donnerstag, 4. September
18.00 Uhr Tannau Eucharistiefeier

Freitag, 5. September
9.00 Uhr Neukirch Eucharistiefeier

Samstag, 6. September
13.30 Uhr Obereisenbach Trauung von Philip Johannes Egger

und Stefanie Maria Egger, geb. Haas
18.00 Uhr Neukirch Eucharistiefeier mit De Colores

anschl. Eucharistische Anbetung und Lobpreis
mit Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Obereisenbach Rosenkranz für geistl. Berufe

Sonntag, 7. September
8.30 Uhr Laimnau Eucharistiefeier
10.00 Uhr Tannau Eucharistiefeier
10.00 Uhr Wildpoltsweiler Eucharistiefeier

Dienstag, 9. September
18.00 Uhr Krumbach Eucharistiefeier

Mittwoch, 10. September
18.00 Uhr Wildpoltsweiler Eucharistiefeier

in der Kapelle in Elmenau

Donnerstag, 11. September
9.00 Uhr Hiltensweiler Eucharistiefeier

Freitag, 12. September
18.00 Uhr Laimnau Feldgottesdienst am Christophorus zum

20-Jährigen mit demMusikverein Laimnau.
anschl. Hock

Samstag, 13. September
18.00 Uhr Goppertsweiler Eucharistiefeier

mit Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Obereisenbach Rosenkranz für geistl. Berufe

Sonntag, 14 September: Kreuzerhörungsfest
8.30 Uhr Obereisenbach Eucharistiefeier
10.00 Uhr Krumbach Eucharistiefeier
10.00 Uhr Hiltensweiler Eucharistiefeier

Samstag, 30. August, um 16 Uhr: Musical in Laimnau in der
Argentalhalle: Einladung zur Aufführung des Kinder
Musical-Projekt „Esther – die Königin“
Mit Kindern aus der Seelsorgeeinheit Argental und dem Team
von „Wort des Lebens“
Das Musical handelt von der biblischen Geschichte der Esther
und entführt die kleinen und großen Zuschauer
in die exotische Welt des antiken Ostens.
Kosten: Eintritt frei – Spende

Sonntag, 31. August, um 8.30 Uhr Herzliche Einladung zur
Eucharistiefeier in Neukirche
mit Verabschiedung von Pfr. Angelo. Im Anschluss sind alle zu
einem Stehempfang vor der Kirche eingeladen.

Freitag, 12. September, 18 Uhr Feldgottesdienst in Laimnau
zum 20-jährigen Jubiläum des Christophorus
an der Argenbrücke mitgestaltet vomMusikverein Laimnau.
Anschließend bei guter Witterung gemütlicher Hock.

..

Erwachsenenbildung
der Seelsorgeeinheit Argental

Freitag, 26. September, 19. 30 Uhr Filmabend in Neukirch
„Wochenendrebellen“
In Neukirch im Gemeindehaus Silvester
Jason ist Autist. Seine Familie hat sich mit den Alltagsheraus-
forderungen arrangiert und versucht, dem Jungen ein mög-
lichst normales Umfeld zu bieten. Doch gerade in der Schule eckt
Jason immer wieder an. Als Jason darauf fixiert ist, sich selbst
einen Lieblingsfußballverein zu suchen, ziehen er und sein Vater
durch alle Stadien. Ein unglaublich bewegendes Beziehungsdra-
ma zwischen Vater und Sohn.
Eintritt frei, ohne Anmeldung

Wir gehen auf Tageswallfahrt 2025
nach Seeg, Speiden und Steingaden
Alle Männer sind ganz herzlich eingeladen, sich am Samstag, 25.
Oktober, eine Auszeit zu gönnen!
Programm: Besuch der Rokokokirche St. Ulrich in Seeg und der
Wallfahrtskirche Maria-Hilf in Speiden, jeweils unter fachkundi-
ger Führung. Nach dem Mittagessen Weiterfahrt nach Steinga-

den zur Wieskirche, dann für die Männer eine Führung im Wel-
fenmünster. Um 18 Uhr Abschluss im Gasthof Schöre
Die Anmeldung erfolgt über die Pfarrbüros Laimnau (07543
6244) oder Neukirch (07528 2262) Reisepreis: ca. 35 Euro, abhän-
gig von den Teilnehmerzahlen, zahlbar im Bus Im Reisepreis in-
begriffen: Busfahrt, Führungen
Bei den Frauen am Samstag, 18. Oktober, sind alle Plätze
belegt, es gibt eine Warteliste.

Neuapostolische
Kirche
www.nav-rabensburg.de

Herzlich willkommen zu allen Gottesdiensten in unserem Kir-
chengebäude, Kolpingstraße 24 in Tettnang; sonntags um 9:30
Uhr und mittwochs um 20:00 Uhr in Präsenz, oder per Telefon.
Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie bitte unserer Home-
page unter https://www.nak-ravensburg.de/tettnang/kalender
oder dem Schaukasten an unserer Kirche.

Jehovas
Zeugen

Sie sind herzlich zu unseren Zusammenkünften und öffentlichen
Vorträgen eingeladen. Sie finden in unserem Gemeindesaal in
der Narzissenstraße 10 in Tettnang statt. Außerdem ist es mög-
lich, die Zusammenkünfte über die Internetplattform „Zoom“
mitzuverfolgen.

Biblischer Vortrag und Besprechung am
Samstag, 6. September, 18 Uhr
„Was geschieht, wenn wir sterben?“
Der Vortrag zeigt uns, dass es nie der Vorsatz Gottes war, dass
wir sterben. Es wird auf die Fragen eingegangen, was ist der
Tod? Habenwir eine unsterbliche Seele, die beim Todweiterlebt?
Welche Hoffnung haben die Toten?
„Denn Gott hat die Welt so sehr geliebt, dass er seinen einzigge-
zeugten Sohn gegeben hat, damit jeder, der an ihn glaubt, nicht
vernichtet wird, sondern ewiges Leben hat.“ (Johannes 3:16)
Bei Interesse einfach vorbeikommen oder die Einwahldaten er-
fragen unter # 07542/52948.
Weitere Informationen zu biblischen Fragen, aktuellen Ereignis-
sen und unserer weltweiten Tätigkeit finden Sie auf www.jw.org.

AUS DE M
VE R E I N S LE B E N

Förderverein des
Elektronikmuseums
Tettnang e.V.
www.emuseum-tettnang.de

Technische Requisiten für Theater
Theatervereine aufgepasst: Braucht Ihr technische Requisiten?
Ein Röhrenradio? Rechenmaschine? Schwarzes oder oranges
Telefon? Oder eine Zeitmaschine? Einfach mal im Elektronikmu-
seum nachfragen, vielleicht haben wir das passende Requisit für
Euch!
Mail an Rainer.Specker@elektronikmuseum.org oder Tel. 0175-
7368370. Infos zumMuseum unter www.emuseum-tettnang.de.

Tag des offenen Denkmals, 14.9.2025, 14 Uhr
Wo bei uns „Bähnlesfestsonntag“ ist, ist bundesweit Tag des of-
fenen Denkmals. Das Elektronikmuseum Tettnang macht da-
bei mit und öffnet von 14 bis 18 Uhr. Eintritt frei! Über den Tag

Öffnungszeiten:
12.Mai 2024 bis 8.September 2024

Montag Ruhetag
Dienstag bis Sonntag von 12:00 bis 19 Uhr

Bei schlechter Witterung bleibt das Bad geschlossen

Freibad Ried
Riedstrasse 22
88069 Tettnang
Tel.: +497542 8324
Freibad.tettnang@tettnang.de

Stadt Tettnang
Stadtentwicklung Klima &
Bauen, Tiefbau
Montfortplatz 7
88069 Tettnang

www.freibad-tettnang.de

Kontakt

Öffnungszeiten:
Montag bis Sonntag
von 11:00 bis 19 Uhr
Bei schlechter Witterung bleibt das Bad geschlossen.

Kontakt:
Freibad Ried
Riedstraße 22
88069 Tettnang
Tel.: 07542 8324
Freibad.tettnang@
tettnang.de

Stadt Tettnang
Stadtentwicklung
Klima & Bauen, Tiefbau
Montfortplatz 7
88069 Tettnang

www.freibad-tettnang.de
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verteilt stehen unsere Experten zur Verfügung. Es werden Ihnen
ausgewählte Exponate vorgeführt. Dieses Jahr geht es schwer-
punktmäßig um Aufnahmetechnik von Musik und anderen Tö-
nen. Wir freuen uns auf Sie!

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Tettnang

Zwischen Lutzenreute und Möggers, 28.8.2025,
9 Uhr, Loreto-Parkplatz Tettnang
In Fahrgemeinschaften geht es nach Lutzenreute/A zum Park-
platz unterhalb vom Gasthof Paradies. Von dort führt die Wab-
derung nach Geigers und Möggers. Auf dem Pfänder-Höhenweg
wandert man zum Hochberg und zurück zum Ausgangspunkt.
Die Tour dauert etwa 3 Std., eine Kurzwanderung wird ange-
boten. Gäste sind willkommen. Die Wanderführerin ist Margit
Wassmer.

Solawi
Tettnang e.V.

Feierabendhock, 28.8.2025, 17 Uhr,
Breitwiesenweg 2
In gemütlicher Atmosphäre im Grünen beisammensitzen, bei
Stockbrot und selbstgemachter Kräuterbutter die Seele baumeln
lassen – das ist unser Feierabendhock. Ab 17 Uhr oder später,
wie es eben passt. Jede:r ist willkommen!

Feierabendgärtnern, 2.9.2025, 18:30 Uhr,
Breitwiesenweg 2
Abends gemeinsam gärtnern! Für alle Daheimgebliebenen eine
tolle Möglichkeit, sich gemeinsam mit anderen in der Natur ak-
tiv zu betätigen. Auch Nicht-Mitglieder sind herzlich eingeladen!
Einfach vorbeikommen oder Mail an info@solawi-tt.de.
Nächster Termin am Donnerstag, 11.9., ab 18:30 Uhr.
Alle Termine auf www.solawi-tt.de

VdK Sozialverband
Ortsverband Langnau-Laimnau

Kaffee- und Spielenachmittag, 18.9.2025,
15 Uhr, Dorfladen Dorftreff Hiltensweiler
Einladung!! VdK Langnau-Laimnau läd zum Kaffee- und Spiele-
nachmittag ein. Ort: Dorfladen Dorftreff Hiltensweiler.

SC Bürgermoos e.V.
www.scbuergermoos.de

Abteilung Fußball

Sonntag, 31.8.2025
12:45 Uhr VfL Brochenzell II – SC Bürgermoos I

Sonntag, 7.9.2025
13:00 Uhr SC Bürgermoos Res. – FV Langenargen Res.
15:00 Uhr SC Bürgermoos I – FV Langenargen I

SV Tannau e.V.
www.sv-tannau.de

Abteilung Fußball

Sonntag, 31.8.2025
14:00 Uhr FV Langenargen II – SV Tannau II
16:00 Uhr FV Langenargen – SV Tannau

Jahrgänger 1954

Jahrgängerwandern, 5.9.2025, 17 Uhr,
Parkplatz BayWa AG Tettnang
Liebe Jahrgänger, am Freitag, 5.9.2025, treffen wir uns wieder
um 17 Uhr am Parkplatz zwischen BayWa und Flieger. Wir wan-
dern dann zum SC Bürgermoos. Ich hoffe, dass wieder viele mit
von der Partie sind. Viele Grüße Tom

D I E S & DAS

„Zeit für mich“ – Selbstfürsorge-
Gruppe für Erwachsene startet im
September wieder

Das Gruppenangebot „Zeit für mich“ der Psychologischen
Familien- und Lebensberatung in Friedrichshafen wird ab
September 2025 fortgeführt. Es sind noch freie Plätze ver-
fügbar.
Neu konzipiert als fortlaufende Gruppe, bietet das Angebot
Erwachsenen in belastenden Lebensphasen – etwa bei Um-
brüchen, Trennungen oder ähnlichen Herausforderungen
– einen geschützten Raum für Austausch, Orientierung und
Stärkung.
Die Gruppe trifft sich im 14-tägigen Rhythmus, jeweils mon-
tags von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr in den Räumen der Psycho-
logischen Familien- und Lebensberatung, Katharinenstraße
16, 88045 Friedrichshafen. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Interessierte können sich für weitere Informationen und zur
Anmeldung direkt an die Beratungsstelle wenden. Nach der
Anmeldung erfolgt ein Vorgespräch zum Kennenlernen.
Kontakt: Psychologische Familien- und Lebensberatung, Ca-
ritas-Bodensee-Oberschwaben, Katharinenstraße 16, 88045
Friedrichshafen, Tel. 07541/3000-0, E-Mail pfl-fn@caritas-bo-
densee-oberschwaben.de.

Förderverein der Grundschule
Obereisenbach e. V.

Kinderkleiderbasar vom Förderverein der
Grundschule Obereisenbach e. V.
Zu unserem diesjährigen Herbst-/Winterbasar am Samstag,
27.9.2025, von 14 bis 15.45 Uhr (ab 13.30 Uhr für Schwangere
mit Begleitperson) möchten wir Euch ganz herzlich in die Mehr-
zweckhalle nach Obereisenbach einladen.
Es werden wie immer angeboten: Herbst- und Winterbeklei-
dung von Größe 50-176, Schuhe, Babyausstattung, Spielsachen
aller Art, Bücher, CDs, Fahrzeuge und vieles mehr.
An unserer Kuchentheke gibt es auch dieses Jahr wieder viele le-
ckere Torten, Kuchen und Muffins.
Der Förderverein der Grundschule Obereisenbach e. V. freut sich
auf Euer Kommen!

Finale auf der Bühne: Das letzte
Flieger Open Air steigt Ende August

Nach zwei Jahrzehnten Livemusik, Rockröhren und Sommer-
nächten heißt es in diesem Jahr zum letzten Mal: Bühne frei fürs
Flieger Open Air. Zum großen Abschied lädt das Team des Tett-
nanger Lokals am Samstag, 30. August 2025, auf das Baywa-
Gelände ein – dort, wo über viele Jahre hinwegMusikgeschichte
geschrieben wurde.
Unterstützt wird das „Finale Flieger Open Air 2025“ von
Hauptsponsor „europlac“. Deren CEO Marina Röhr hat mit dem
Motto „WOOD VIBES“ nicht nur klangvoll den Ton gesetzt, son-

dern über Jahre hinweg ihr Herz für das regionale Musikfestival
gezeigt. Auch andere langjährige Partner tragen ein letztes Mal
mit zum Gelingen bei.
Musikalisch bleibt alles wie gewohnt: laut, leidenschaftlich,
live. Technikpartner Grimm Lights sorgt für die Bühne, das Li-
ne-up liefert Rock in Reinform – dieses Mal mit einem Fokus auf
charismatische Frontfrauen.

Foto: Elizabeth Lee

Elizabeth Lee & Cozmic Mojo eröffnen den Abend mit kraft-
vollem Texas Roots Rock. Die mehrfach ausgezeichnete Sänge-
rin aus Austin, Texas, bringt staubige Südstaatenklänge, Blues
und Funk mit nach Tettnang – begleitet von ihrer mitreißenden
Band.

Foto: The Monroes

The Monroes übernehmen danach das Mikro. Seit Jahrzehnten
stehen sie für schweißtreibende Shows, mehrstimmigen Gesang
und Rock’n’Roll im Stil der 50er und 60er Jahre. Ihr charismati-
scher Sänger Hanno Pinter bringt Generationen zum Schmelzen.

Foto: The Infamous Her

Zum Schluss: THE INFAMOUS HER. Die New Yorkerin Monique
wirbelt mit ihrer energiegeladenen Band über die Bühne. Ihre
Show verbindet rotzigen Rockmit elektropoppigen Sounds – ein
Finale, das Gänsehaut und Glücksgefühle verspricht.
Einlass ist ab 18 Uhr.
Tickets gibt’s um30Euro imFlieger (Telefon017619600906),
an der Abendkasse für 35 Euro.
Ermäßigt: 15 Euro (für Schüler, Studierende, Menschen mit
Handicap).
Ein letzter Sommerabend, ein letztes Mal Flieger Open Air – mit
einem Line-up, das sicher noch lange nachklingen wird.
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S E RV I C E - S E I T E
Notfalldienste
Notruf/Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Polizei 110
Klinik Tettnang 5310

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)
Montag, Dienstag, Donnerstag 18 bis 8 Uhr
Mittwoch 13 bis 8 Uhr, Freitag 16 bis 8 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage 8 bis 8 Uhr 116 117

Bereitschaftspraxis am Krankenhaus Tettnang (o. Anmeldung):
Samstag, Sonntag und Feiertage: 10 bis 16 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 01801 116 116
Samstag und Sonntag von 10 bis 11 Uhr und von 16 bis 17 Uhr
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst
Ansage und Vermittlung (A&V e.V.): www.zahnarzt-notdienst.de

Bereitschaftsdienst für Augenerkrankungen 116 117

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Montag bis Freitag 18 bis 8 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage 8 bis 8 Uhr

Apotheken
Sa., 30.8.2025

Möven Apotheke Kressbronn, Hemigkofener Str. 10,
88079 Kressbronn, Tel.: 07543 8641

So., 31.8.2025
Nestle-Apotheke Linden, Länderöschstr. 30,
88046 Friedrichshafen, Tel.: 07541 34227

Sa., 6.9.2025
Iris Apotheke Eriskirch, Friedrichshafener Str. 39,
88097 Eriskirch, Tel.: 07541 8093227

So., 7.9.2025
Stadt-Apotheke Tettnang, Lindauer Str. 1,
88069 Tettnang, Tel.: 07542 93700

Diese Angaben sind ohne Gewähr.
Weitere Informationen unter www.lak-bw.de oder unter
Tel. 0800 0022 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz) abzurufen.

Tierarzt
Zu erfragen bei Ihrem Tierarzt (Anrufbeantworter).
Dr. Guido Koslowski,
Karlsdorfer Str. 46, 88069 Tettnang, Tel. 07542 8533
Reinhold Trupković, Dr. vet. med. univ. Zagreb,
Ravensburger Str. 84, 88069 Tettnang, Tel. 07542 53477
Tierarztpraxis Baumann, Dorfstraße 7, 88285 Bodnegg,
Tel. 07520 9232150 (24 Stunden erreichbar)

Regionalwerk Bodensee
Strom- und Gasstörung

Störfallnummer 07542 9379-299
Kundentelefon 07542 9379-0

Wasserversorgung/
Abwasserbeseitigung Tettnang

Wasserwerk und Kläranlage Tettnang
Notdienst-Tel. (Kosten zum Ortstarif) 089 250062023
(außerhalb der Dienstzeiten nur in Notfällen)

ZweckverbandWasserversorgung
Unteres Schussental Meckenbeuren 07542 403-250

Zweckverband Haslach
Wasserversorgung Neukirch 0800 300 3 999

Müllabfuhr
Die nächsten Leerungen:

Bioabfall
Do., 28.8.2025 Bezirk III (restliches Umland Tettnang)
Fr., 29.8.2025 Bezirk I (Bürgermoos, Kau, Pfingstweid,

Walchesreute)
Bezirk II (Stadtgebiet Tettnang, Argenhardt,
Baumgarten, Blumenrain, Dieglishofen,
Feurenmoos, Fünfehrlen, Hagenbuchen, Höll,
Irrmannsberg, Kaltenberg, Neuhäusle, Wagner-
berg, Waldhub, Zimmerberg)

Papier
Mo., 1.9.2025 Bezirk III (restliches Umland Tettnang)
Di., 2.9.2025 Bezirk I (Bürgermoos, Kau, Pfingstweid,

Walchesreute)
Bezirk II (Stadtgebiet Tettnang, Argenhardt,
Baumgarten, Blumenrain, Dieglishofen,
Feurenmoos, Fünfehrlen, Hagenbuchen, Höll,
Irrmannsberg, Kaltenberg, Neuhäusle, Wagner-
berg, Waldhub, Zimmerberg)

Gartenabfall
Di., 2.9.2025 Bezirk I (Bürgermoos, Kau, Pfingstweid,

Walchesreute)
Do., 4.9.2025 Bezirk II (Stadtgebiet Tettnang, Argenhardt,

Baumgarten, Blumenrain, Dieglishofen,
Feurenmoos, Fünfehrlen, Hagenbuchen, Höll,
Irrmannsberg, Kaltenberg, Neuhäusle, Wagner-
berg, Waldhub, Zimmerberg)

Rest-Müll, 4-wöchig
Do., 4.9.2025 Bezirk III (restliches Umland Tettnang)
Fr., 5.9.2025 Bezirk I (Bürgermoos, Kau, Pfingstweid,

Walchesreute)
Bezirk II (Stadtgebiet Tettnang, Argenhardt,
Baumgarten, Blumenrain, Dieglishofen,
Feurenmoos, Fünfehrlen, Hagenbuchen, Höll,
Irrmannsberg, Kaltenberg, Neuhäusle, Wagner-
berg, Waldhub, Zimmerberg)

Gelber Sack
Di., 9.9.2025 Bezirk I (Bürgermoos, Kau, Pfingstweid,

Walchesreute)
Bezirk II (Stadtgebiet Tettnang, Argenhardt,
Baumgarten, Blumenrain, Dieglishofen,
Feurenmoos, Fünfehrlen, Hagenbuchen, Höll,
Irrmannsberg, Kaltenberg, Neuhäusle, Wagner-
berg, Waldhub, Zimmerberg)
Bezirk III (restliches Umland Tettnang)

Kontakte und Informationen
Bürgerbus-Telefon: 07542 510-520 (besetzt amMo., Di., Mi., Do.

jeweils 17 bis 18 Uhr)
Rathauszentrale: Telefon 07542 510-0

E-Mail: rathaus@tettnang.de
Internet-Adresse: www.tettnang.de

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag bis Freitag 8:30 bis 12 Uhr, Donnerstag 14 bis 18 Uhr
Öffnungszeiten Bürgerbüro:Montag bis Freitag 8:30 bis 12 Uhr,
Dienstag u. Mittwoch 8:30 bis 16 Uhr, Donnerstag 8:30 bis 18 Uhr
Öffnungszeiten Ortsverwaltung Langnau:
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr, Donnerstag 16 bis 18 Uhr
Stadtnachrichten: Telefon 07542 510-557

E-Mail: gemeindenachrichten@tettnang.de
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Das Bähnlesfest verwandelt das Zen-
trum der Stadt in einen großen Markt-
platz. Für jeden ist etwas geboten -
vom Flohmarkt in der Innenstadt über
den Kinderflohmarkt im Schlosspark,
bis hin zu Livemusik und Aktionen. Die
Tettnanger Einzelhändler in der Innen-
stadt öffnen von 11 Uhr bis 16 Uhr.

48 Jahre Bähnlesfest
Das erste Bähnlesfest war 1976. Grund
war die Einstellung des Bahnbetriebs
von Tettnang nach Meckenbeuren. Die
Tettnanger organisierten daraufhin das
Bähnlesfest, denn jedermann sollte
wissen, dass Tettnang auch ohne Bähnle
lockt. Seither verwandeln Bürger, Vereine
und Musikkapellen – kräftig unterstützt
von der Touristinformation – das Zentrum
zwischen Lindauer Straße und Neuem
Schloss in einen einzigen Festplatz.

Alltagstaugliches, stylisches und kurioses
Der Flohmarkt erstreckt sich im Norden
des Bärenplatzes entlang der Bären-,
Storchen-, Olga- und Lindauer Straße. Im
Süden ist das Schloss Ankerpunkt. Hier
konzentrieren sich die Stände auf Gra-
ben-, Schloss- und Schützenstraße. Der
Schlosspark ist den Ständen der Kinder
vorbehalten.

Regionales und Exotisches
Leckereien gibt es rund um den
Bärenplatz und im Schlosspark. Dort wie
auch in der Karl- und Montfortstraße
verköstigen Vereine, Unternehmer und
Einzelhändler ihre Gäste mit Gutem vom
Grill, schwäbischen und internationalen

Spezialitäten. Neben Bier, Wein und Soft-
getränken bieten ausgewählte Stände
auch Prosecco und Cocktails.

Spaß und Spannung
Ob Betonmischer-Lotterie, Bierdeckel-
wurf, Mohrenkopf-Schleuder oder
Kartenspiel – Besucher probieren ihr
Glück, testen Kraft und Geschicklich-
keit an den Ständen der Vereine und
Unternehmen. Jung und Alt zaubern,
jonglieren und balancieren beim Mit-
machzirkus.

Country, Rock und Blasmusik
Ein Flohmarkt ohne Musik? In
Tettnang undenkbar. Blaskapellen,
Fanfarenzüge, Goißelschnalzer und
Schellengruppe stehen für
ausgelassene, bodenständige
Feierlaune im Stadtgebiet.

Hingegen entführt die Band „Knapp
ein Jahr“ am Montfortplatz die Zuhörer
in die Musikwelt des wilden Westens.

„Four Beats Faster“ rockt im Schlosspark.
Beide Musikgruppen starten um 13 Uhr.

Eisenbahn-Nostalgie
im Schlosspark
Bahnfahren wird beim Tettnanger
Bähnlesfest großgeschrieben. Die
klassische Kindereisenbahn und die
Modellbahn der Lindauer Hobbyeisen-
bahner laufen alle auf Schienen im
Schlosspark.

Klassiker für die Kleinen
Unterschiedliche Fahrzeuge finden
sich auf dem Kinderkarussell. Feuer-
wehrauto, Motorrad oder Pferd – die
Jüngsten drehen ihre Runden sicher.
Einen guten Sitz und Gleichgewicht
erfordert das Ponyreiten (von 10
Uhr bis 18 Uhr). Die Blutreitergruppe
Obereisenbach-Krumbach-Tannau hilft
beim Aufsteigen.

Offene Geschäfte
in der Innenstadt
Die perfekte Ergänzung zu den ge-
brauchten Flohmarktartikeln ist das An-
gebot der Tettnanger Einzelhändler. Ob
Jacke, Badehose, Tasse oder Goldring in
den Läden.

EINFACH ANKOMMEN
MIT BUS & AUTO

Pendelbusse 9 Uhr bis 19:30 Uhr ab
Park & Ride Parkplätzen
Bürgermoos:
Kaufland & LTT Leuchten-Technik Tett-
nang GmbH & Co.KG
Bechlingen: ifm electronic gmbh (ifm-
Straße) Hin-/Rückfahrt:
2 € p. Pers., Familie 3,50 €

Bähnlesfest-Linie
8:30 Uhr bis 18 Uhr
Ab Oberrussenried über Krumbach,
Obereisenbach, Siggenweiler und
Brünnensweiler
Hin-/Rückfahrt: 3,00 € p. Pers., Familie
6,00 €
Fahrpläne unter
www.tettnang.de/baehnlesfest

Öffentlicher Nahverkehr zumBodo-Tarif:
Ab Ravensburg Linie R45
Ab Meckenbeuren Linie 238
Ab Wangen Linie 7547
Ab Hiltensweiler Linie 7546
Ab Friedrichshafen Linie 7586 & R45
Ab Kressbronn Linie 225
Ab Langenargen 224
Ab Eriskirch 221
Linienfahrpläne unter
www.bodo.de

Toiletten - Mobile Sanitäranlagen im
Innenstadtgebiet und Schlosspark
Barrierefreie Toilette im Parkhaus Gra-
benstraße

Notfallzentrale der Polizei, DRK und
Feuerwehr
10 Uhr bis 18 Uhr, Polizeistation,
Schloßstraße 16, Tel. 07542 93710

Tourist Information
Montfortplatz 2
88069 Tettnang
07542 510-500,
tourist-info@tettnang.de,
www.tettnang.de/
baehnlesfest

Sonntag,
14. September 2025

10 Uhr bis 18 Uhr

4488..

Beim Bähnlesfest wird fotografiert und gefilmt.
Die Aufnahmen werden anschließend veröffentlicht.

Fotos: Herbert Neidhardt



www.gold-macher.de

Bitte schauen Sie in
Ihren Behältnissen nach!
Ankauf von Gold, Silber, Zahngold
Schmuck, Münzen sofort in Bar!
Gold-Macher seit über 40 Jahren
Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Poln. Allround-Handwerker
FN, übernimmt Renovierungen,
Haushaltsauflösungen,
Fliesen/Pflastersteine
legen u.v.m.
seriös · sauber · günstig
Dariusz Turon

Tel.: 0160-3 40 58 57
Pro FahrtP F h t

25,– €Jeden Monat
das ganze Jahr

Telefon:
07546/18 65

Unsere beliebte Tettnanger

Seniorenfahrt
ins Blaue

BITTE NACH EINSTIEG FRAGEN

Dienstag, 9. September 2025Dienstag, 9. September 2025
Dienstag, 14. Oktober 2025Dienstag, 14. Oktober 2025
Mittwoch, 11. November 2025Mittwoch, 11. November 2025

Hier hörst du echte Lebensgeschichten.
Für fliegende Untertassen gehst du ins Kino. Im Arbeits-
alltag hilft dir deine zugewandte Art, um Seniorinnen
und Senioren in deiner Nähe ein lebenswertes Alter zu
ermöglichen – in familiären und modernen Einrichtungen.
Werde Teil unseres Teams!

Betreuungskraft (m/w/d)
ab sofort · Teilzeit mit 15 bis 20 Std./Woche

Haus der Pflege St. Johann, Tettnang

Clarissa Weißenberger, +49 7542 9329-102

Web-ID 2025-0336
stiftung-liebenau.de/zukunft-pflege

Bezahlung nach AVR · Fort- undWeiterbildungen ·
Kl i TKleine Teams

Science Fiction?
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Krumbach 15, 88069Tettnang 0 75 42/72 15

Zuverlässige

Reinigungskraft (M/W/D )
in Teilzeit für abends gesucht (Omnibusreinigung)

Musikbühne Flieger sucht

Servicekraft
1-2 x im Monat für

Livemusik/
Privatveranstaltungen

Putzkraft
zwischen 10 u. 15 Uhr

unregelmäßig.
hardy@flieger-tettnang.de

0176/19600906

Treppenhausreinigung

in Oberlangnau gesucht

- 14-tägig
- ca. 1,5 Stunden

Telefon 01575-58210590

Serviceleistungen 24/7 rund um die Uhr!
 Sie suchen eine Immobilie? (Online-Suchauftrag)

 Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen oder vermieten?
 Sie möchten Ihren Immobilienwert wissen? (Online-Bewertung)

unter www.immobilien-mutzel.de 24/7mit unserem KI-Chatbot Petra für Sie da!

Immobilien ChristianMutzel, Riedweg 17/1, 88079 Kressbronn,
Tel. 07543-9600650, 0171-8216228, mutzel@immobilien-mutzel.de

MAMA ODER PAPA

IST KRANK, WAS NUN?

Wir unterstützen Sie bei:
Risikoschwangerschaften,
Krankheit, Geburt, Klinik…

Einzugsgebiet: Tettnang
Meckenbeuren ~ Eriskirch
Neukirch ~ Langenargen

Wilhelmstr. 5 ~ 88069 Tettnang ~ Tel. 07542 9440-15

www.sozialstation-tettnang.de

Die Familienpflege Tettnang hilft!

Mostobstannahme 2025
Nehme ab Freitag, jeden Dienstag und Freitag,
von 13.00 bis 18.00 Uhr, jedes Quantum faulfreies
Mostobst, auch Bio-Mostobst, an.

Erste Annahme:
Freitag, den 15. August 2025, ab 13.00 Uhr!

Werner Zapf, Bleichnau Tel. 07543 50384

· 24-Std.-Rufbereitsc
haft

· Alle Leistungen

der Pflegeversicherung und

der Behandlungspflege

· Beratungsgespräch

bei Geldleistung

Ihre Wünsche

sind unsere Ziele
Besondere Menschen

brauchen besondere Pflege!!

Florian Köhl
Benzstraße 9

88074 Meckenbeuren

www.koehl-
zeitpunkt.de

Tel. 0 7542/406000

100 Ladepunkte
in der Region

bis zu 450€ Ersparnis
im Vergleich

gültig für Regional-
werk-Kunden

www.rw-bodensee.de/mobilstrom

UnserRegionalwerkMobilStrom

nur39
ct/kWh

Laden
und

sparen!
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suedmail.de/shop
0751 5691-2380

90BODENSEE N

Unsere Briefmarken gibt‘s
im südmail-Onlineshop und
in allen südmail-Verkaufs-
stellen!
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Helfen Sie
mit einer Wald-
Patenschaft!
NABU.de/wald-pate
E-Mail: paten@NABU.de

Kauziger Geselle

sucht ruhige Bleib
e in

gehobener Lage.

Tel.: 030.284984-15
74

jobs.schwaebische.de


